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Hammertaler Baustoffe GmbH
Im Hammertal 99a
58456 Witten

Telefon  0 23 02 / 2 82 56-0
E-Mail info@hammertaler-baustoffe.com

Unser Lagerprogramm
•  Baustellenbeton schon ab 0,25 m3

•  Betonsteinpflaster in div. Farben
•  alle gängigen Randsteine und Blockstufen
• Schüttgüter aller Art
• Kunststoffrohre und Schächte

Alle Artikel nur so lange der Vorrat reicht! Angebote gültig bis 31.12.2018. Preise inkl. MwSt.HAMMERTALER BAUSTOFFE

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 6.00–16.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

Internet:
www.hammertaler-baustoffe.com

Das Team der Hammertaler Baustoffe 
wünscht allen von ganzem Herzen  

frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr!

Verkauf ab 6.12.2018
Nordmanntannen

Neue Öffnungszeiten 

ab November. 
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Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

auch wenn die Temperaturen es noch nicht wirklich erahnen 
lassen, aber Weihnachten steht vor der Tür. Von der Hoffnung 
auf weiße Weihnachten in Weitmar und Eppendorf verab-
schieden wir uns ja jedes Jahr aufs Neue – aber die Hoffnung 
stirbt bekanntlich zuletzt. Vielleicht wird es 2018 doch noch 
was…
Mit der neuen VorOrt-Ausgabe wollen wir Sie schon ein 
bisschen auf das Fest einstimmen, geben Ihnen Tipps für Ad-
ventsmärkte und andere vorweihnachtliche Veranstaltungen 
in den Stadtteilen. Und wir haben wieder jede Menge inter-
essante Geschichten recherchiert und für Sie aufgeschrieben. 
Viel Spaß bei der Lektüre.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Advents- 
zeit und friedliche Weihnachten.
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IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

www.autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH 
Elsa-Brändström-Straße 23-27 
Bochum, Tel.: 0234 301169

• qualifizierte  
Mehrmarken-Werkstatt

• alle Marken, alle Modelle, 
alle Arbeiten

• Elektromobilität,  
Flottenservice

Die Experten für  

Ihr Auto!
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Weihnachten ist für viele 
Menschen das wichtigste Fest 
des Jahres, für Kinder vor allen 
Dingen wegen der Geschen-
ke. Doch nicht jeder kann zum 

Jahresende im Kreis seiner Fa-
milie feiern und schon gar nicht 
reichlich Geschenke unter dem 
Tannenbaum vorfinden. Die Kir-
chen im Stadtteil wissen dies und 
organisieren daher schon seit 
längerem kleinere Präsente für 
Bedürftige zu Heiligabend – be-
sonders für Familien. Die Spen-
denbereitschaft ist da, wie Pastor 
Stephan Scheve von der katho-
lischen Gemeinde St. Franzis- 
kus erklärt: „Einige fragen sich 
gerade zu Weihnachten: Was 
kann ich Gutes tun?“ Sie haben 
meistens selbst genügend für sich 
und wollen nun anderen eine 
Freude machen, sie wissen aber 
nicht wie“, sagt Scheve.

Bei der ev. Matthäusgemein-
de beispielsweise werden Jahr für 
Jahr im Dezember „Weihnachts-
tüten für Bedürftige“ gepackt 
und verteilt. Mit Lebensmitteln 

oder Accessoires, Anziehsachen 
oder kleineren Spielzeugen oder, 
oder, oder. „Eben das, was man 
zum Leben braucht und eine klei-
ne Freude macht“, sagt Pfarrerin 
Ursula Borchert. Der Inhalt ist 
stets eine Überraschung. Bei St. 
Franziskus wird in diesem Jahr 

eine einstige Tradition wieder 
zum Leben erweckt: Bedürftige 
zu beschenken. „Der Fokus liegt 
auf Familien“, sagt Scheve.

Es würden stets Sach- und 
keine Geldspenden übergeben. 
„Und wir schauen vorher genau 
hin, wer was braucht und wohin 
wir es geben. Aus Gesprächen 
und auch Besuchen vor Ort wissen 

wir, was gebraucht wird. Dazu 
bekommen wir von der Caritas, 
aber auch aus den Kindertages-
stätten wichtige Informationen“, 
erklärt Scheve weiter.

Bei der Matthäusgemeinde 
ist Diakoniepresbyterin Karin 
Bauer bei diesem seit Jahren Pro-
jekt federführend. Sie kennt aus 
ihrer ehrenamtlichen Arbeit im 
sozialdiakonischen Bereich viele 
Menschen, die sich darüber sehr 
freuen.

Sebastian Ohrndorf (v.li.), Pfarrerin Ursula Borchert, Bianca Blumenkamp und Pastor Stephan Scheve.

Eine Freude bereiten
Kaufleute sammeln für Weihnachtsprojekte der Gemeinden

In diesem Jahr könnte die 
Freude ein bisschen größer aus-
fallen, denn die Gemeinden ha-
ben unerwartet Unterstützung 
durch die Werbegemeinschaft 
Weitmar-Mitte erhalten. Die Kauf-
leute, die im Oktober erstmals ein 
Erntedankfest mit Erfolg durchge-
führt hatten, spendeten die ge-
samten Einnahmen dieses Tages 
für den wohltätigen Zweck. Insge-
samt 1.000 Euro bekommen die 
beiden Gemeinden - 500 Euro 
für die Aktion der Matthäusge-
meinde, 500 Euro für die Aktion 
der St. Franziskus-Gemeinde. 

„Wir wollen damit denen eine 
kleine Freude machen, denen 
es nicht so gut geht“, sagen Bian-
ca Blumenkamp und Sebastian 
Ohrndorf, die im Namen der 
Werbegemeinschaft die Schecks 
für den guten Zweck überreich-
ten.

Wir wünschen
allen Kunden und
Geschäftspartnern...

FENSTER · TÜREN · SERVICE

FENSTER · TÜREN · SERVICE

Frohe
Weihnachten

Zwischen den Feiertagen
haben wir von 8.00-18.00 Uhr

für SIE geöffnet!

FENSTER · TÜREN · SERVICE

Tel. (02324) 68691-0

Hattinger Str. 338
44795 Bochum 
Tel.: 0234 - 45 22 40
www.kindermoden-villa-kunterbunt.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:30 - 13:00 Uhr 
und 15:00 - 18:00 Uhr  
Sa. 10:00 - 13:00 Uhr

UND VIELES MEHR  
FÜR DIE KLEINSTEN 
AB GR. 50
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Die Resonanz ist gut, die 
Idee noch besser: Die Ein- 
ladung des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) in Weitmar, an 
Heiligabend zu einem gemein-
samen Essen für Alleingebliebe-
ne zusammenzukommen, wird 
zum Erfolg. „Es gibt viele An-
meldungen“, sagt Anna Wisch-
newski. Und was sie besonders 
freut: „Wir haben sehr viele 
Helfer.“ 

Wie berichtet, bietet das 
Quartiersprojekt Weitmar am 
24. Dezember ein Weihnachts-
essen für alleinstehende Men-
schen im Stadtteil an. Das Bürger- 
café an der Holtbrügge 2-8 

Am 2. Dezember veranstaltet 
der Eppendorfer Heimatverein 
(EHV) seinen Weihnachtsmarkt. 
Beginn an der Engelsburger Stra-
ße 9 ist um 14.30 Uhr, der Niko-
laus kommt gegen 17 Uhr. Gast-
land ist diesmal Griechenland. 
„Griechen zeigen uns ihr Weih-
nachten und präsentieren Spei-
sen aus ihrer Heimat“, sagt der 
EHV-Vorsitzende Gerd Robok. 
   Ansonsten geht es wieder tra-
ditionell zu bei den 20 Ständen, 
die von Vereinen und Organisati-
onen und nicht von Gewerbetrei-
benden betrieben werden. Neu 
dabei sind der Tierschutzverein 

wird festlich hergerichtet, und es 
gibt ein weihnachtliches Menü. 
Die Kosten: 14 Euro pro Person. 
Uhrzeit: 16 Uhr bis 19.30 Uhr. 

Ursprünglich war geplant, 
einen Bogestra-Fahrdienst an-
zubieten, aber „wir haben so 
viele Ehrenamtliche, die fahren 
wollen, jetzt organisieren wir es 
selbst“, sagt Wischnewski. 

Einer hat sogar nach 
der Anzahl der Gäste 
gefragt, für jeden will er einen 
Christstollen backen. Auch 
Oberbürgermeister Thomas 
Eiskirch will spontan vorbei-
schauen. Anmeldungen: 0234 
– 9445-140 oder -144.

sowie die AWO. Dafür haben 
die Freiwillige Feuerwehr sowie 
der Heggering abgesagt. 

Mit Glühwein und Co., frisch 
gebackenen Spekulatius aus dem 
Steinofen, Bühnenprogramm und 
einer Krippe mit großen Figuren 
wird im Schein des Weihnachts-
baumes auf die Adventszeit ein-
gestimmt. Ein Highlight ist die 
Weihnachtslotterie, bei der unter 
anderem eine viertägige Reise 
nach Berlin gewonnen werden 
kann. Der EHV erwartet – wie in 
jedem Jahr - zwischen 3.000 und 
5.000 Besucher.

eppendorfer-heimatverein.de

Gemeinsam

Thorpe-Markt

Heiligabend für Alleingebliebene

Heiligabend muss keiner allein sein.

Geänderte Öffnungszeiten

Unsere Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter freuen sich 

darauf, Sie an
Heiligabend von 7 bis 14 Uhr

und 
Silvester von 7 bis 16 Uhr 

begrüßen zu dürfen.

Am Thie 9 | 44869 Bochum

5 €
Einkaufen ab 25 € €

Gültig bis 22.12.2018

10 €
Einkaufen ab 50 € €

Gültig bis 22.12.2018

Alle Jahre wieder braucht der Mensch ein Mieder,
ob GROß ob KLEIN, von Wäsche „pur“ muss es sein.
Als Dankeschön für Ihre Treue, schenken wir Ihnen 3 Gutscheine!

20 €
Einkaufen ab 100 € €
Gültig bis 22.12.2018

Hattinger Straße 342
Tel. 02 34 - 4 52 67 10
www.wäsche-pur-bochum.de
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Es hat einen festen Termin 
im Kalender der Vorweihnachts 
zeit: Das Adventskonzert der 
Bezirksvertretung Südwest. In 

diesem Jahr findet es am Freitag- 
abend, 7. Dezember, in der Aula 
des Schulzentrums Südwest statt. 
Ab 19 Uhr werden Chöre und 

Weihnachtliche Klänge
Musikgemeinschaften aus dem 
gesamten Bochumer Südwest-
en – von Weitmar über Linden 
bis Dahlhausen - ihre vielfältigen 

Weihnachtslieder zum Besten 
geben.

Erstmals musikalisch vertre-
ten ist die Matthias-Claudius- 
Schule. Sowohl die Big Band 
der privaten evangelischen 
Schule als auch der Gos-
pelchor werden auftreten. 
Dafür fehlen einige „alteing-
esessene“ Chöre – aus unter-
schiedlichen Gründen. Der See-
mannschor „Die Knurrhähne“ 
beispielsweise, der nur einen 
Steinwurf weit entfernt von der 
Aula seinen Proberaum hat, ist 
an diesem Abend aus terminli-
chen Gründen verhindert. Und 
der Sängerbund Ostholz, über 
Jahrzehnte fester Bestandteil des 
Konzertes, hat sich bereits vor 
zwei Jahren aus Altersgründen 
und mangels Nachfolgern auf-
gelöst.

Der „Kirchenchor St. Engel-
bert“ aus Linden tritt nach 
dem Ende der Ära von Leiter 
Alfons Bartling Ende November 
in diesem Jahr auch nicht auf.

Eine Entwicklung, die der 
Gastgeber bedauert. „Sehr 
schade, dass es immer weniger 
Chöre gibt“, sagt Bezirksbürger-
meister Marc Gräf. Er macht kei-
nen Hehl daraus, dass es „nicht 
leichter wird, so ein Konzert zu 
organisieren.“ In Zukunft könne 
es daher eine engere Zusammen- 
arbeit mit der Musikschule ge-
ben. 

In diesem Jahr sind die 
Mitwirkenden beim 37. Ad-
ventskonzert: Das „Kleine En-
semble und Chor der Theodor- 
Körner-Schule“, „Kolpingchor 
Linden“, „Chor der Heimkehr-
er Dankeskirche“, „Männer- 
gesangsverein Glückauf Bo-
chum-Sundern“, „Klezmer- 
Band ‚FREYLEKHS‘“ der 
Musikschule, „MCS-Big Band“, 
„Chor der Neuapostolischen 
Kirche“, „MCS-Gospelchor“, 
„Chorgemeinschaft Carpe 
Diem“ sowie der „Evangelische 
Posaunenchor Weitmar-Mark. 

Der Eintritt ist frei, nach dem 
Konzert wird um eine Spende 
für einen karitativen Zweck ge-
beten.
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%
PASTERNAK
HAUSHALTSTECHNIK

Pasternak GmbH
Mausegatt 40, 44866 Bochum 
T 02327 6008- 0
www.e-pasternak.de
Mo – Fr 9 –18, Sa 9 –14 Uhr

MUSTERKÜCHEN BIS 50 %
• 15 Musterküchen wegen Ausstellungswechsel stark reduziert
• verschiedenste Stilrichtungen bis hin zu exklusiv ausgestatteten 
 Luxusküchen, die keine Wünsche offen lassen
• alle Küchen individuell umplan- und erweiterbar

Als „Papa“ bei Starlight 
Express hat er seine Auftritte in 
großem Ambiente gehabt, jetzt 
ist die Bühne etwas kleiner und 
die Zuschauer sind es auch: Re-
ginald Jennings ist nun Tanz- und 
Gesangslehrer für 25 Kinder 
und Jugendliche an der Spiel-
bühne Bochum an der Essener 
Straße und ist dabei keinen Deut 
weniger engagiert, als bei den 
imposanten Auftritten beim Ren-
nen der Züge.

Jennings war der letzte 
„Papa“ bei Starlight Express in 
Bochum vor der Umgestaltung 
des Musicals, die auch seine Rol-
le betraf. Seit Juni leitet mit Reva 
Rice eine „Mama“ den Zug der 
Sterne an. „Als ich davon erfah-
ren habe, war es für mich ein 
Schock. Aber so ist das Leben. 
Ich hatte viel Spaß, als ich Reva 
und den neuen Starlight Express 
erstmals gesehen habe“, sagt 
der US-Amerikaner, der in Weit-

mar wohnt, ver-
söhnlich.

Der stu-
dierte Architekt 
steht seit über 
30 Jahren auf der 
Bühne, tourte um 
die Welt, spielte und 
coachte am Broadway z.B. 
bei „AIDA“ und „Sweet Cha-
rity“ sowie in Las Vegas eben-
falls beim Starlight Express. In 
Bochum übernahm er ab 2011 
zunächst die Rolle des „Purse“ 
und „Hip Hopper 1“, ab 2016 
– nach zwei Jahren unter an-
derem am Schauspielhaus Bo-
chum (Spamalot), Stadttheater 
Klagenfurt (A Chorus Line) und 
Opern Theater Bonn (Der klei-
ne Horrorladen) – kehrte er als 
„Papa“ nach Bochum zurück.

„Ich habe diese Rolle ge-
liebt, schon in Las Vegas durfte 
ich den ‚Papa‘ spielen. Anfangs 
der Blues, dann das Lullaby, 

„Papa” bleibt positiv
Reginald Jennings unterrichtet jetzt Kinder

Reginald Jennings damals (oben) und heute.

Ihre Zahnärzte in Weitmar für Groß & Klein.

Weihnachten zu See: Der Shanty- 
Chor Bochum bereitet am 2. Ad-
vent, am Sonntag den 9. Dezem-
ber, ein Weihnachtskonzert in 
der evangelischen Kirche, In der 
Rohde 6. Die Stimmgewaltigen 
„Seemänner“ singen nicht nur 
von Fernweh zum Fest, sondern 
auch maritime Weihnachtslieder, 
deren große Anzahl immer wie-
der überrascht. 
Beginn ist um 17 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird ge-
beten.
Im Anschluss gibt es noch Grill-
würstchen und Punsch für „hung-
rige Seemänner und alle Gäste“, 
wie die Veranstalter mitteilen. 
Vor dem Konzert ist bereits am 
15 Uhr die Caféterie geöffnet.
www.shantychor-bochum.de 

Seemanns-Konzert

hattinger str. 344 
www.zahnaertzeambuegerbuero.de

später die kraftvolle Ballade und 
der Gospel am Ende – besser 
könnte es für mich nicht sein“, 
sagt Jennings mit ein bisschen 
Wehmut. Die Zukunft will er auf 

sich zukommen lassen. 
Neben seiner Lehr-

tätigkeit lernt er 
selber täglich 
und zwar 
D e u t s c h , 
weil die 
Grammatik 
manchmal 

noch Proble-
me macht. Au-

ßerdem ist er als 
Sänger unterwegs, 

Solo und zusammen mit 
Gesangs-Kollegen als „Black 
Soul Tenors“.  Jennings ist ein 
optmistischer Typ und bleibt po-
sitiv eingestellt: „Mit 53 Jahren 
lerne ich gerade viel Neues. Ich 
fühle mich glücklich und frei.“

Wir wünschen unseren 
Kunden eine besinnliche 
und schöne Adventszeit.

ALBA

GmbH
Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel

Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum ·
Fon 0234/36 12 36 · alba-bochum@t-online.de 
www.alba-bochum.de · www.glasgelaender.de
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Feierliches Jubiläum
Sie ist ein Wahrzeichen von 

Weitmar-Mitte, das beleuchtete 
Kreuz im Turm strahlt in der Ad-
ventszeit besonders hell – die 
Matthäuskirche (Foto). In diesem 
Monat feiert das Gotteshaus be-
reits sein 150-jähriges Jubiläum 
mit zahlreichen Veranstaltungen. 

Bis in das 19. Jahrhundert 
hinein traf sich die evangelische 
Gemeinde zu Messen in der 
Sylvesterkapelle im Schloßpark. 
Doch durch den Bergbau und 
die Stahlindustrie zog es im Lauf 
des 19. Jahrhunderts immer mehr 
Menschen ins Ruhrgebiet und 
nach Bochum. Die damit verbun-
denen Veränderungen waren 
auch in der evangelischen Kir-
chengemeinde zu spüren. Die oh-
nehin baufällige Sylvesterkapelle 
aus dem 14. Jahrhundert wurde 
für die wachsende Gemeinde zu 
klein, so dass die Idee des Baus 
einer neuen, größeren Kirche 
aufkam.

Am 31. Oktober 1866 wurde 
der Grundstein gelegt, die feierli-
che Einweihung erfolgte am 10. 
Dezember 1868. Mit zahlrei-
chen Veranstaltungen zwischen 
dem 1. und dem 2. Advent feiert 
die Gemeinde 2018 das Jubilä-
um. Zum Auftakt werden ganz 
besondere Töne angeschlagen.

1. Dezember, 13.30 Uhr: Bläser 
des Posaunenchors Bochum-En-
gelsburg-Weitmar spielen in lufti-

ger Höhe vom Turmbalkon.
17 Uhr: Abendmusik zur Einstim-
mung in den Advent mit Kirchen-
musikerin Ute Wiegard und Flöten- 
ensembles. 
2. Dezember, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst zum Jubiläum
3. Dezember, 14.00 Uhr: Stadt-
teilspaziergang von der Silvester-
kapelle zur Matthäuskirche. Treff-
punkt Bezirksamt. Im Anschluss 
geht es ins Matthäushaus. 
18.00 Uhr: Offene Kirche 
4. Dezember, 15.00 Uhr: „Mei-
ne Geschichte mit der Matthäus-
kirche“, Zeitzeugen erzählen in 
Caféhaus-Atmosphäre.
17.00 Uhr: Offene Kirche
6. Dezember, 9.00 Uhr: Offene 
Kirche
17.00 Uhr: Offene Kirche
18.00 Uhr: Jubiläumsvortrag mit 
Ulrich Althöfer, Kunsthistoriker im 
Baureferat der Evangelischen Kir-
che von Westfalen.
7. Dezember, 18 Uhr: Advent-
licher Lichter- und Taufgottesdienst 
mit der Jugendband.
9. Dezember, 10.00 Uhr: Fest- 
und Jubiläums-Gottesdienst
11.30 Uhr : Im Matthäushaus 
Begegnung bei Grünkohl, Suppe 
und einem Advents-Flohmarkt.
11.30 Uhr: Offene Kirche
12.00 Uhr: Bläsermatinée, Po-
saunenchor Engelsburg-Weitmar
10. Dezember, 18.00 Uhr: Offe-
ne Kirche
weitmar.kirchenkreis-bochum.de

Informationen unter:
Tel: 0234/6103-410
senioren@bochum-veranstaltungen.de
www.bochum-veranstaltungen.de

FEIERN 
SIE 

MIT UNS
IN BOCHUM UND 
WATTENSCHEID!

SENIORENNACHMITTAGE

12.02.2019 | WATTSCHE HELAU 
 Stadthalle Wattenscheid

18.02.2019 | BOCHUM MAN-TAU
 RuhrCongress Bochum

02.07.2019 | SCHWOF UND SCHMAUS*
 Jahrhunderthalle Bochum

19.12.2018 | WEIHNACHTSFEST* 
 RuhrCongress Bochum

Einlass: 14:00 UHR | Beginn: 15:00 UHR

*inklusive Bustransfer

RALF MÖLLERS

Ihr Immobilien-Berater für BOCHUM EPPENDORF

Kauf  /  Verkauf  /  Vermietung

Wertermittlung

Barrierefreie Wohnberatung

Immobilien
0234 611-4809
r.moellers@s-immobiliendienst.de

Anz Farming RM 210x90mmquer 062018 Eppendorf.indd   1 06.06.18   14:00
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Organisierte Gruppenselbst-
hilfe beim Haus- und Wohnungs-
bau hat eine lange Tradition. 
Bereits zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts ermöglichte das ge-
genseitige Handanlegen den 
Auf- und Ausbau von Wohnraum 
mit überschaubaren finanziellen 
Mitteln. Auch in Eppendorf ha-
ben Häuslebauer davon profi-
tiert. „Ich erinnere mich noch, wie 
mein Vater zusammen mit Nach-
barn Anfang der 1930er Jahre 
unser Haus hochgezogen hat“, 
sagt Horst Sonntag, der in der 
Vogelstraße wohnt. „Jeder, der 
sein Haus bauen wollte, musste 
auch bei anderen mit anpacken“, 
erzählt der heute 84-Jährige.

Doch in den vergangenen 
Jahrzehnten wurde die orga-
nisierte Selbsthilfe im Woh-
nungsbau weitgehend ignoriert. 
„Bauträger und Architekten be-
zeichneten sie beim Haus- und 
Wohnungsbau als überholt“, 
sagt Detlef Grüneke, Architekt, 
Stadt- und Raumplaner. Mittler-
weile besinnen sich aber Bau-
herren mit geringem Einkommen 
wieder dieser Tugenden. „Ent-
scheidend ist allerdings, dass 
bereits bei Planung und Kalkula-
tion die organisierte Selbsthilfe 
ausreichende Berücksichtigung 
findet“, sagt Grüneke. Dazu ge-

hört die intensive Betreuung beim 
Einkauf der Baumaterialien sowie 
die kontinuierliche Überwachung 
der durch Eigenleistung erbrach-
ten Arbeiten durch Fachpersonal, 
das auf jeder Baustelle anwesend 
sein sollte. 

Grüneke hat als Maurer in 
den 1970er Jahren eigene Erfah-
rungen mit Laien am Bau gesam-
melt und sagt: „Die organisierte 
Gruppenselbsthilfe ist auch heut-
zutage eine praktikable Lösung 
für kostengünstiges Bauen.“ Holz 
sei besonders gut geeignetes 
Material, aber auch beim Bau 

Gemeinsam bauen, getrennt leben

von Massivhäusern sei Selbst- 
hilfe möglich. 

Ludwig Böhm, Inhaber einer 
Bausatzhaus-Firma, beurteilt die 
Gruppenselbsthilfe dagegen 
eher kritisch. Laut Böhm ließe es 
sich kaum mehr umsetzen. „Die 
heutigen Bauherren sind ein 
ganz anderer Typus, als früher. 
Da herrscht viel Besserwisserei, 
auch gegenüber erfahrenen 
Handwerkern“, sagt Böhm. Zwar 
gebe es auch gutlaufende Projek-
te, „unterm Strich aber bedeutet 
es ein hohes Maß an Betreuung 
der Arbeiten und damit Extra-

Stress. Besonders, wenn hinterher 
die Chemie der Akteure unterein-
ander Schaden nimmt.“ 

„Organisierte Gruppen-
selbsthilfe beim Haus- und Woh-
nungsbau ist ein Teil der Ge-
schichte unserer Gemeinschaft“, 
sagt Winfried Fels, Vorsitzender 
der „Gemeinschaft Eppendorf.“ 
Gegründet vor rund 18 Jahren 
unter dem Dachverband „Wohn-
eigentum NRW e.V.“ gehören 
ihr 132 Mitglieder an. Ziel ist es, 
den Bau und Erwerb von selbst-
genutztem Wohneigentum zu 
fördern. „Ihren Wurzeln ist die 
Gemeinschaft bis heute treu ge-
blieben“, sagt Fels. „Wenn auch 
die Fragen und Aktivitäten, mit 
denen sich die Gemeinschaft mitt-
lerweile befasst, weit über Bauen 

und Wohnen hinausreichen.“ Ein 
sich regelmäßig treffender Info- 
Stammtisch lädt auch Nichtmit-
glieder zum Austausch ein.

In Eigenregie aufgebaut: Das Haus in der Vogelstraße.

RALF MÖLLERS

Ihr Immobilien-Berater für BOCHUM EPPENDORF

Kauf  /  Verkauf  /  Vermietung

Wertermittlung

Barrierefreie Wohnberatung

Immobilien
0234 611-4809
r.moellers@s-immobiliendienst.de

Anz Farming RM 210x90mmquer 062018 Eppendorf.indd   1 06.06.18   14:00
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Wer sich im Alter wenig be-
wegt, wird eher krank. Daher 
werden mindestens 2,5 Stunden 
körperliche Aktivität pro Woche 
empfohlen. Viele ältere Men-
schen bewegen sich allerdings 
viel zu wenig.

Dies zu ändern ist das Ziel 
von Mediziner Andreas Sön-
nichsen, Leiter des Instituts für 
Allgemeinmedizin und Familien-
medizin der Universität Witten/
Herdecke. Er hat das Projekt 
„Power“ initiiert, das die in Pfle-
geheimen lebenden Senioren 
zu mehr Bewegung einlädt. „In 
Form von begleiteten Spazier-
gängen“, sagt Sönnichsen. Auch 
Seniorenheime im Südwesten be-
teiligen sich an dem Projekt. „Zur 
Begleitung benötigen wir aber 
noch die Hilfe von Spaziergangs-
Partnern“, sagt Sönnichsen.

Aufgabe der ehrenamtlichen 
Helfer ist es auch, nach einer 
Schulung das Programm für ih-

ren Spaziergangs-Partner zu 
organisieren. Und neben einer 
Steigerung der körperlichen Akti-
vität, sollen den Senioren so auch 
neue soziale Kontakte ermöglicht 
werden. „Mit diesem geförder-
ten Projekt, das in verschiedenen 
Pflegeheimen durchgeführt wird, 
soll wissenschaftlich untersucht 
werden, ob durch regelmäßiges 
begleitetes Spazierengehen die 
Gesundheit und Leistungsfähig-
keit sowie die Lebensqualität ver-
bessert werden kann“, erläutern 
die Projektmitarbeiterinnen Anja 
Rieckert und Sabine Weißbach. 

Gesucht werden Helfer, die 
bereit sind, sich zu engagieren. 
Interessierte sollten mindestens 
16 Jahre alt sein und ein halbes 
Jahr lang ein- bis dreimal wö-
chentlich für rund eine Stunde 
Zeit haben. 

Informationen und Anmel-
dungen:  02302 - 926-712 oder 
-718, Mail: power@uni-wh.de

Helfer gesucht
Für Spaziergänge mit Senioren

Die grüne Wiese zwischen 
der Heinrich-König-Straße und 
dem Weitmarer Holz ist Ge-
schichte, auch Anwohner konn-
ten die Bebauung der ehemals 
städtischen Fläche nicht mit Kla-
gen vor dem Verwaltungsgericht 
verhindern. Vonovia, Deutsch-
lands größtes Wohnungsunter-
nehmen, hat die Fläche bebaut. 
Nur wenige Monate nach Be-
ginn der Arbeiten wurde nun 
Richtfest gefeiert.

Der Rohbau der drei Wohn-
komplexe steht bereits, und 
schon im kommenden Jahr sollen 
nach den Vonovia-Plänen die 
ersten Bewohner einziehen. Ins-
gesamt werden es nach Unter- 
nehmensangaben  44 Wohnun-
gen und 47 teils überdachte 
PKW-Stellplätze.

Die Wohnungen seien zwi-
schen 56 und 112 qm groß, 

sie reichen von zwei bis vier 
Zimmern, jeweils mit barrierear-
men Bad, einem Aufzug sowie 

Balkon oder Terrasse. Insgesamt 
entsteht 3.312 qm neuer Wohn-
raum. „Ich freue mich, denn es 
entsteht attraktiver Wohnraum 
im mittleren Segment, in zentra-
ler Lage“, sagt Vonovia-Vorstand 
Klaus Freiberg.

Richtfest
Vonovia-Neubau in Mark 

Bei bestem Wetter: das Richtfest an der Heinrich-König-Straße.

  

32.950 €
Amarok DC Trendline 
120 kW, EZ: 01/18, 11.292 km, 
schwarz, Klima, SitzHZ, PDC, GRA, ASR, 
AHK, ESP u. v. m.

17.930 €
Caddy Trendline TSI
62 kW, EZ: 10/17, 11.548 km, grau,  
Klima, SitzHZ, PDC, GRA, ESP, Schiebe-
tür links u. rechts, u. v. m.

606997 807749

Volkswagen Gebrauchtfahrzeughandels und Service GmbH · TradePort Bochum
Hansastraße 138 · 44866 Bochum · Tel. 02327 30915-0 · tradeport-bochum.de
Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

1 Bis zum 31.12.2018 erhalten Sie eine modellabhängige Prämie bei Inzahlungnahme  
eines Fahrzeugs (das vorher mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war) und 
gleichzeitigem Kauf eines aktionsberechtigten Amarok (2.000 Euro brutto) oder Caddy 
(1.000 Euro brutto). Informationen darüber, welche Fahrzeuge im Bestand des Händlers 
aktionsberechtigt sind, erhalten Sie bei Ihrem TradePort Partner vor Ort. Die Prämie wird 
zum Restwert Ihres Gebrauchtwagens hinzugerechnet. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Über 100 Jahreswagen: www.tradeport-bochum.de

Amarok oder Caddy kaufen.  
Bis zu 2.000 €1 sichern.

Nierenhofer Str. 30 • 45525 Hattingen
Tel. 02324 / 54 97 80
www.puhst-bauelemte.de

info@puhst-bauelemente.de

Fenster • Türen • Tore

HOTEL - RESTAURANT 

Hotel-Restaurant Beckmannshof, Fam. Mucha
Berliner Str. 39, 44866 Bochum, 02327/3037-0

weitere Infos unter: www.hotel-beckmannshof.de

7. Weihnachtsmarkt im Beckmannshof
9. Dezember 2018

von 11.30 bis 18.00 Uhr

Diverse Aussteller präsentieren Schmuck, 
Dekorationen und Handwerk...

Deftige Speisen 
direkt aus unserer Küche!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Die Premiere war ein Erfolg: 
Mitte November hatte das Se-
niorenbüro Wattenscheid erst-
mals in Eppendorf den so ge-
nannten „Stadtteilspaziergang“ 
angeboten. Was in anderen 
Stadtteilen bereits seit längerem 
durchgeführt wird, soll künftig 
auch in Eppendorf regelmäßig 
stattfinden. Ein gemeinsamer 
Spaziergang durch den Stadt-
teil mit der einen oder anderen 
geschichtlichen Erklärung. 

Zum Auftakt folgten 22 
Spaziergänger dem Aufruf und 
liefen rund eineinhalb Stunden 
durch Eppendorf. „Alle waren 
begeistert“, schildert Wolfgang 
Schulz. Start- und Zielpunkt war 
das Elsa-Brändström-Haus, wo 
sich im Anschluss an den Spa-
ziergang die meisten Teilneh-
mer noch in der Caféteria bei 

Kaffee und Plätzchen trafen. 
Bereits Anfang des Jahres 

hatte das Seniorenbüro den 
„Bürgertreff 55+“ in Eppen-
dorf ins Leben gerufen, mit den 
Zielen, einen Flyer mit den ver-
schiedensten Aktivitäten in Ep-
pendorf zu erstellen und einen 
regelmäßigen Treffpunkt für 
Senioren zu etablieren. „Das 
ist gelungen“, sagt Schulz. Die 
Treffen finden regelmäßig im 
Sechs-Wochen-Rhythmus in der 
Caféteria des Elsa-Brändström- 
Hauses, Elsa-Brändström-Straße 
131 statt.

Das nächste Treffen ist für 
den 7. Januar geplant. Und 
auch der Stadtteilspaziergang 
soll weiter durchgeführt wer-
den. Ein neuer Termin für An-
fang des kommenden Jahres 
steht aber noch nicht fest.

Gang durch den Stadtteil
Seniorenbüro bietet Spaziergänge in Eppendorf an

ALTE APOTHEKE WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

1. Dezember St. Martin- 
Apotheke,
Wiemelhauser Straße 211 a
0234 – 325 03 63 
Löwen-Apotheke,
Westenfelder Straße 16
02327 – 877 56
2. Dezember Apotheke am 
Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12
0234 – 604 34
3. Dezember Delphin-Apotheke,
Markstraße 402
0234 – 47 23 06
4. Dezember Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1
0234 – 676 17
Spitzweg-Apotheke,
Günnigfelder Straße 70
02327 - 23 01 73
5. Dezember Pluspunkt-Apothe-
ke im City-Point,
Kortumstraße 89
0234 - 640 65 25
6. Dezember Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
7. Dezember Westfalen  
Apotheke am Augusta,
Bergstraße 25
0234 – 640 42 90
Merkur Apotheke,

Oststraße 44
02327 – 888 68
8. Dezember Blaue Apotheke,
Kortumstraße 103
0234 - 162 20
9. Dezember Apotheke im 
Uni-Center,
Querenburger Höhe 123
0234 – 70 44 75
10. Dezember pampusapotheke 
am Josefcarree,
Gudrunstraße 56
0234 – 338 32 07
Spitzweg-Apotheke,
Voedestraße 69-71
02327 – 20 08 02
11. Dezember Civis-Apotheke 
in der Drehscheibe,
Kortumstraße 100
0234 – 185 35
12. Dezember Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstraße 1
0234 – 673 15
13. Dezember Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68
0234 – 168 23
14. Dezember Finken-Apotheke,
Dorstener Straße 274
0234 – 52 14 50
Hubertus-Apotheke, 
Hüller Straße 92
02327 – 821 31

15. Dezember Glückauf-
Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94
02327 – 536 34
16. Dezember Sonnen-Apotheke,
Gartenstr. 112
02327 - 715 55
17. Dezember Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
18. Dezember Bahnhof-Apotheke 
Höntrop,
In der Hönnebecke 80 
02327 – 502 88
19. Dezember Glocken-Apotheke,
Bessemer Straße 2
0234 – 122 70
20. Dezember Apotheke in 
Steinkuhl,
Markstraße 120
0234 – 38 25 79
21. Dezember pampusapotheke 
am Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
22. Dezember Apotheke am 
Schauspielhaus,
Königsallee 18
0234 - 33 74 24
23. Dezember Falken-Apotheke,
Wittener Straße 199
0234 – 35 10 28

Apotheke im real,
Ottostraße 40-43
02327 – 136 60
24. Dezember Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227
0234 – 359 32
25. Dezember Kemnader- 
Apotheke,
Kemnader Straße 3
0234 – 47 35 35
26. Dezember Spitzweg- 
Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
27. Dezember Kirchviertel-
Apotheke,
Brenscheder Straße 50
0234 – 765 97
28. Dezember Blaue Apotheke 
Viktoria Klinik, 
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
29. Dezember pampusapotheke 
am Josefcarree,
Gudrunstraße 56, 0234 – 338 32 07
30. Dezember Höke`s Apotheke 
Stiepel,
Kemnader Str. 316
0234 – 338 20 30
31. Dezember St. Georg-Apotheke,
Freiligrathstraße 22
0234 - 58 12 35

Apotheken-Notdienste

Gesundheit schenken
GESCHENKIDEEN 
aus unserem Sanitätshaus:

Angora-Wäsche

Wärmekuscheltier

Heizdecke/-kissen

Blutdruckmessgerät
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Gottesdienste 
Matthäuskirche
Matthäusstraße 5

2. Dezember, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit der Matthä-
us-Kita und des Kindergottesdienstes
11.15 Uhr Kindergottesdienst
9. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchen-
jubiläum mit Bläserchor und Chor
16. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11.15 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe
19. Dezember, Mittwoch
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst der 
Integrativen Kindertageseinrichtung
20. Dezember, Mittwoch
8.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
der BEWATT
23. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
24. Dezember, Montag
14.30 Uhr Krippenspiel für Familien 
mit kleineren Kindern
16.00 Uhr  Krippenspiel
18.00 Uhr Christvesper mit Bläser-
chor und Chor
23.00 Uhr Meditativer Spätgottesdienst
25. Dezember, Dienstag
10.00 Uhr Gottesdienst
30. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Zentralgottesdienst für 
Bochum-Südwest 
31. Dezember, Montag
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
ausklang mit Abendmahl

Ev. Kirchengemeinde 
Eppendorf

In der Rohde 6, J.-K.-Haus

1. Dezember, Samstag
10.30 Uhr Kindergottesdienst-Fest 
(3-10 Jahre), In der Rohde
2. Dezember, Sonntag
10.30 Uhr Familiengottesdienst 
mit der Kita Cheruskerstr., Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Familiengottesdienst, In 
der Rohde
8. Dezember, Samstag
16.30 Uhr Mini-Kirche (0-6 Jahre), 
In der Rohde
9. Dezember, Sonntag
10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit 
der Kita Rosendelle, In der Rohde
16. Dezember, Sonntag
10.30 Uhr  Zentraler Gottesdienst, 
Jochen-Klepper-Haus
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, In 
der Rohde
23. Dezember, Mittwoch
9.15 Uhr Gottesdienst, J.-K.-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der Rohde
10.30 Uhr Kinder- und Jugendgottes-
dienst, In der Rohde
24. Dezember, Montag
16.00 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, In der Rohde
18.00 Uhr Christvesper, In der Rohde
23.00 Uhr Christmette
26. Dezember, Mittwoch
10.30 Uhr Zentraler Gottesdienst, 
Jochen-Klepper-Haus
31. Dezember, Montag
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Jochen-Klepper-Haus
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, In der Rohde 

Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

2. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit „Ensemb-
le Concertino“ und Kindergottesdienst
9. Dezember, Sonntag
16.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Chorprojekt
16. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
23. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
24. Dezember, Montag
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
17.00 Uhr Christvesper mit dem 
Posaunenchor
25. Dezember, Dienstag
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
26. Dezember, Mittwoch
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
30. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
31. Dezember, Montag
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahres-
abschluss

St. Theresia 
Holzstraße 16

2. Dezember, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier, anschlie-
ßend Gemeindetreff
4. Dezember, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
6. Dezember, Mittwoch
8.30 Uhr  Morgenlob
7. Dezember, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr Heilige Messe
8. Dezember, Freitag
6.00 Uhr Frühschicht, anschließend 
gem. Frühstück
9. Dezember, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
11. Dezember, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
12. Dezember, Mittwoch
8.30 Uhr  Morgenlob
13. Dezember, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr  Heilige Messe
14. Dezember, Freitag
6.00 Uhr Frühschicht, anschließend 
gem. Frühstück
16. Dezember, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
18. Dezember, Dienstag
8.30 Uhr Wortgottesfeier
19. Dezember, Mittwoch

8.30 Uhr  Morgenlob
20. Dezember, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr  Heilige Messe
21. Dezember, Freitag
6.00 Uhr Frühschicht, anschließend 
gem. Frühstück
23. Dezember, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
25. Dezember, Dienstag 
18.00 Uhr Heilige Messe
26. Dezember, Mittwoch
18.00 Uhr Heilige Messe
27. Dezember, Donnerstag
8.00 Uhr Rosenkranzgebet
8.30 Uhr  Heilige Messe
30. Dezember, Sonntag
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

2. Dezember, Sonntag 
10.00 Uhr Hochamt 
6. Dezember, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe
9. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse
13. Dezember, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse
16. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
19. Dezember, Mittwoch
9.00 Uhr Heilige Messe
20. Dezember, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe
10.00 Uhr Weihnachtliches 
Singen der Neulingschule
23. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt
24. Dezember, Montag
16.00 Uhr Krippenfeier
18.00 Uhr Christmette
25. Dezember, Dienstag
10.00 Uhr Hochamt
26. Dezember, Mittwoch
10.00 Uhr Hochamt
27. Dezember, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe
30. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. Dezember, Samstag
10.30 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Taufe 
17.30 Uhr  Vorabendmesse
2. Dezember, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse mit den 
Kindergartenkindern
4. Dezember, Dienstag

18.00 Uhr Wortgottesfeier
5. Dezember, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse
6. Dezember, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
18.00 Uhr Offene Kirche im Advent
7. Dezember, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe
8. Dezember, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche
18.30 Uhr Vorabendmesse
9. Dezember, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
11. Dezember, Dienstag
18.00 Uhr Wortgottesfeier
12. Dezember, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe
13. Dezember, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
14. Dezember, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
15. Dezember, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
16. Dezember, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
17.00 Uhr Bußgottesdienst
18. Dezember, Dienstag
18.00 Uhr, Wortgottesfeier
19. Dezember, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe
20. Dezember, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
21. Dezember, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
22. Dezember, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
23. Dezember, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
24. Dezember, Montag
15.30 Uhr Musikalische Einstimmung
16.00 Uhr Krippenfeier für Kinder
18.00 Uhr Christmette
25. Dezember, Dienstag
10.00 Uhr, Heilige Messe, DRK-Heim
11.30 Uhr Hochamt
26. Dezember, Mittwoch
11.30 Uhr Heilige Messe
27. Dezember, Donnerstag
8.30 Uhr Laudes
28. Dezember, Freitag
8.30 Uhr Hl. Messe
29. Dezember, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
30. Dezember, Sonntag
11.30 Uhr Hochamt
31. Dezember, Montag
17.00 Uhr Jahresabschlussmesse

Neuapostolische Kirche
An der Landwehr 24

2. Dezember, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
5. Dezember, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst, Linden
9. Dezember, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst
12. Dezember, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst, Linden
16. Dezember, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Weih-
nachtsfeier für alle Gemeinden
19. Dezember, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst, Linden
23. Dezember, Sonntag
9.30 Uhr (Kinder-) Gottesdienst
25. Dezember, Dienstag
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
30. Dezember, Sonntag 
9.30 Uhr Jahresabschlussgottes-
dienst
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Als Entscheidungsgremium 
für Personal- und Finanzfragen 
haben die Kirchenvorstände 
der katholischen Pfarreien 
wichtige Lenkungsfunktionen. 
Dem Gremium der Großpfarrei 
in St. Franziskus gehören neben 
Pfarrer Thomas Köster, Stellver-
treter Pastor Stephan Scheve 
sowie Verwaltungsleiter Mi-
chael Hildebrandt (beratend) 
insgesamt 16 
gewählte Mit-
glieder aus 
den einzel-
nen Gemein-
den an. Die 
Amtszeit be-
trägt jeweils 
sechs Jahre. 
Nach drei 
Jahren wird 
die Hälfte der 
Plätze neu besetzt. 

Mitte November waren alle 
Pfarrei-Mitglieder zur Stimmab-
gabe aufgerufen. Das Wahl-
ergebnis brachte drei neue 
Gesichter und fünf Wiederge-
wählte auf die vakanten Plätze: 
Sebastian Becker und Michael 
Lenniger aus Weitmar schafften 
ebenso den Einzug wie Frank 
Bette aus Oberdahlhausen. Die 
bisherigen Vorstandsmitglieder 
Michael Arndt, Georg Kronen-
berg und Michael Volmer lan-
deten nur noch auf der Reserve- 

liste. Hier stehen allerdings Volker 
Staudt und Michael Hennes 
ganz oben.

Wiedergewählt wurden 
Gerlinde Pindur, Anno de 
Greef, Heiner Hanefeld, Hubert 
Kaminski und Ulrich Krampe. 
Nicht zur Wahl standen die erst 
vor drei Jahren gewählten Leti-
zia Füssenich, Andreas Barthel, 
Franz-Josef Dewender, Eckhard 

Hechtner, Ulrich 
Herker, Hans 
Neubauer, Ge-
org Schröder 
und Hermann 
Winkler.  

Ü b e r p r o -
portional  sind 
im neuen Kir-
c h e nvo r s t a n d 
Mitglieder aus 
den Gemeinden 

Liebfrauen und St. Engelbert 
vertreten, der „Region West“ 
im Drei-Regionen-Modell des 
Pfarreientwicklungsprozesses. 
Auch die Weitmarer Gemein-
den St. Franziskus und Heilige 
Familie („Region Mitte“) sind 
stark repräsentiert. Lediglich 
zwei gewählte Mitglieder ver-
treten die „Region Ost“ (Wie-
melhausen, Querenburg, Stein-
kuhl). „Wir werden aber bei 
unseren Entscheidungen das 
Wohl der gesamten Pfarrei im 
Auge behalten“, betont Köster.   

Die neuen Lenker
Hälfte des Kirchenvorstandes neu gewählt

Der Pfarreientwicklungsprozess 
in den katholischen Gemeinden 
in Weitmar ist in vollem Gange. 
Beraten wird in Nicht-Öffent-
lichen Gremien. Es gibt viele 
Gerüchte, aber Pastor Stephan 
Scheve wiegelt ab: „Da sind 
Dinge dabei, die selbst mich 
überraschen.“ Er schweigt an-
sonsten dazu.
Bekannt wurde nun aber, dass 
über die Pfarrheime von St. Fran-
ziskus in Mitte und der Heiligen 
Familie in Mark diskutiert wird. 
Das Bistum will nur noch Geld 
für ein Pfarrheim zur Verfügung 

Diskussion um Pfarrheime

stellen. Eine Bewertung des 
Bistums beurteilt die Franziskus-
kirche zwar als positiv, das Pfarr-
heim jedoch als baufällig. Exakt 
andersherum verhält es sich bei 
der Heimkehrer Dankeskirche. 
Was nun? Scheve will „der Dis-
kussion darüber, die erst am 
Anfang steht, nicht vorgreifen“. 
Er sagt nur: „Eine Kirche ohne 
Begegnungsort ist schwierig.“ 
Vielleicht wäre ja die Lösung, 
das Franziskus-Pfarrheim durch 
einen kleineren Neubau ebenso 
zu erhalten wie das bestehende 
Pfarrheim der Heiligen Familie...

inen gd e uun ten Rutsch in 2019!tseFr wünsc  
Wi hen ein frohes

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

Angebot freibleibend

Repräsentatives Beispiel:
*2,60 % effektiver Jahreszins bei 100.000 EUR Nettodarlehensbetrag mit 20 Jahre 
gebundenem Sollzins von 2,57 % p.a. zzgl. Grundschuldeintragungs- und Gebäu- 
deversicherungskosten. Gilt bei Neukreditvergabe für private Wohnungsbaufinan-
zierungen bis 100 % des Beleihungswertes. 
Darlehensgeber: Sparkasse Bochum, Dr.-Ruer-Platz 5, 44787 Bochum.

NEU IM ANGEBOT!

Effektiver Jahreszins ab 50.000 EUR Nettodarlehensbetrag, 

grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen.
ab 2,29%p.a.*

Zinssicherheit20 Jahre
Sparkassen-Baufinanzierung

BF SK 93x130.pdf   1   21.11.18   09:58



14

KURZ & KNAPP
besonderen Mitsing-Gottesdienst in die 
Emmaus-Kirche ein.  Auf den Liederzetteln 
stehen populäre Advents- und Weihnachts-
lieder zum Zuhören und auch zum Mit-
singen. Dazu gehören Lieder wie „In der 
Weihnachtsbäckerei“ oder „Santa Claus 
is coming to town“. Ein Nachmittag für die 
ganze Familie, der von 16 Uhr bis 17 Uhr 
stattfindet. Außerdem werden adventliche 
Texte gelesen, die von Mitgliedern des 
Chorprojektes ausgesucht wurden. Vormit-
tags findet übrigens an diesem Sonntag in 
der Emmauskirche kein Gottesdienst statt.

• Großzügig •
Die Fertigstellung des Kreisverkehrs in Ep-
pendorf-Mitte haben die Kaufleute sowie 
Vereine und Organisationen mit einem Fest 
gefeiert. Die Erlöse aus dem „1. Kreisel-
fest“ wurden nun gespendet und betrugen 
dank der zusätzlichen Unterstützung durch 
die Sparkasse und die Bezirksvertretung 
Wattenscheid beachtliche 1.800 Euro. 
Dieses Geld wurde an drei Eppendorfer 
Kindergärten für ihre Arbeit und ihre Aus-
stattung verteilt. Je 600 Euro erhielten die 
Kita Rosendelle, der Kindergarten St. The-
resia sowie die Kita am Nelkenweg. Die Ki-
ta-Kinder bedankten sich mit viel Applaus 
und einem selbst gemalten Bild.

• Kalender •
Schnell zugreifen, bevor der letzte Ep-
pendorfer Jahreskalender 2019 (Foto) 
vergriffen ist. Das Motto in diesem Jahr: 
Eppendorfer Traditionen. Mit Hilfe von Mit-
bürgern und Vereinen konnte die „Interes-
sengemeinschaft Eppendorfer Geschichte“ 
Vereinsfotos, Fahnen und Symbole zusam-
mengetragen, so dass jeder bei Betrach-
tung des Kalenders einen Eindruck vom 
früheren Eppendorfer Vereinsleben erhält. 
Der Kalender kostet 8,50 Euro und ist er-
hältlich bei Friseursalon Dolle, Ruhrstraße 
181, sowie Dennis Mußmacher Friseure, 
Am Thie 29. Die Einnahmen werden ge-
spendet. 

• Radio-Sendung •
Der emerierte Theologie-Professor Günter 
Ruddat ist am 1. Advent, 2. Dezember, er-
neut mit einem Beitrag im Deutschlandfunk 
Kultur zu hören. Der Eppendorfer spricht 
unter dem Titel „O Heiland reiß den Him-
mel auf“. Mit diesem alten Adventlied hat 
der Jesuit Friedrich Spee (1591-1635) in 
bewegenden Bildern angedeutet, was da-
hinter steht, wenn man sich in seiner Zeit 
gegen kollektiven Wahn zur Wehr setzt – 
ein Thema, das auch heute brandaktuell ist. 
Der Beitrag ist von 7.05 Uhr bis 7.30 Uhr 
auf der Frequenz MHz 69,5 zu hören.

• Mitsingen •
Das Chorprojekt der evangelischen Kir-
chengemeinde in Weitmar-Mark lädt am 
Nachmittag des 2. Advents zu einem ganz 

• Auszeichnung •
Der Weitmarer Judoka Lars Mittkowski wur-
de für sein Engagement im NRW-Jugend-
sportvorstand mit der Jugend-Ehrennadel 
der Deutschen Sportjugend ausgezeich-
net. Die Ehrennadel wird an junge Men-
schen unter 27 Jahren für „herausragende  
Leistungen in der Jugendarbeit der Mit-
gliedsorganisationen der Sportjugend bei 
einer Tätigkeit über mindestens drei Jahre“ 
verliehen. Mittkowski ist schon lange ehren-
amtlich tätig, zuletzt war er als Begleiter 
bei der Jugend-Olympiade im argentini-
schen Buenos Aires im Einsatz.

• Guter Zweck •
Sportlich war der im Sommer ausgetrage-
ne „2. Werner Dörmann-Cup“ für Hobby-
Fußballmannschaften ein großer Erfolg. 
Und auch für die Kinder der Kita St. Fran-
zikus (Foto) hat sich das Turnier gelohnt. 
Denn Initiator Matthias „Matze“ Dörmann, 
der das Turnier zu Ehren seines Vaters aus-
richtete, und seine Mitstreiter haben durch 
eine Tombola ordentlich Geld eingenom-
men und den Erlös an die Kita gespendet. 
„Insgesamt kamen 500 Euro zusammen“, 
sagt Dörmann, der bei den Preisen von Ge-
schäftsleuten sowie vom VfL Bochum und 
dem FC Bayern unterstützt wurde. 
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Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

Friedhofsgärtnerei und Gartenservice

Hattinger Str. 377 • Telefon: 0234 - 43 10 87
Garten. Power. Blumenkamp.

 www.blumenkamp.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr:   9.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.30Uhr

       Sa:   9.00 -13.30Uhr

44795 Bochum • Hattinger Str.342

Tel.: 0234-587 93 007

         … Lust auf neue Looks ... mit unseren 

trendigen Accessoires macht`s Laune …

!!! Wir wünschen Ihnen eine besinnliche  

Adventszeit und ein Frohes Weihnachtsfest !!!

Goerdtstraße 21 | 44803 Bochum

Telefon 0234 - 35 12 79 | www.keespe-holz.de

Ihr Holzfachhändler

Keespe Holz

HOLZ
VOM FACH

wünscht all seinen Kunden 

eine besinnliche Weihnachtszeit 

und für das neue Jahr alles Gute!

Seit über 100 Jahren Ihr Partner in Sachen Holz!
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Sie wirken wie ein Geheim-
tipp, stehen nicht auf Fahrplä-
nen an den Haltestellen, jedoch 
in der App und auf der Home-
page: Insgesamt 95 E-Linien 
setzt die Bogestra nach Aus-
kunft von Pressesprecherin San-
dra Bruns während der Schul- 
und Semesterzeit ein. 

Das E bedeutet Einsatzwa-
gen, das E kann aber auch als 
Abkürzung für Entlastung oder 
Ergänzung zu den bestehen-
den Linien verstanden werden. 
Denn besonders für Studenten, 
die in Weitmar und Eppendorf 
wohnen, sind drei E-Wagen zur 
Haltestelle „Ruhr-Universität“ 
eine Alternative zum Drängeln 
in die U 35, die trotz Drei- bis 
Sechs-Minuten-Takt jeden Mor-
gen proppevoll ist und für die 
vorher Umstiege nötig sind.

Bereits um 7.16 startet an 

der „Blankensteiner Straße“ 
der E 09, um 7.39 Uhr der E 13. 
Beide Busse erreichen planmä-
ßig nach gut 15 Minuten über 
die Mark- und die Universitäts-
straße sowie den Hustadtring 
das Uni-Center.

Der E 55 fährt als Ergän-
zung um 7.51 Uhr los und ab 
der „Kemnader Straße“ eben-
falls nahezu auf dem Linienweg 
der 346 zum Campus. Im Test 
hatten alle Fahrzeuge auf der 
gesamten Strecke neben zahl-
reichen Stehplätzen auch Sitz-
plätze zu bieten, besonders der 
E 55. 

Die regelmäßig montags bis 
freitags verkehrenden E-Linien 
haben zwar besonders Schüler 
und Studenten als Zielgruppe, 
können aber von jedermann mit 
den üblichen ÖPNV-Tickets ge-
nutzt werden.

E wie Entlastung 
Busse zur Ruhr-Uni ab Blankensteiner Straße

Es ist ein liebgewonnener 
Brauch: das Adventsfenster. Je-
des Jahr in den Tagen vor Weih-
nachten treffen sich Eppendorfs 
Bürger immer gegen 17.30 Uhr 
ganz ungezwungen irgendwo im 
Stadtteil, um sich für rund 20 Mi-
nuten mit Bildern, Texten, Liedern 
oder Gebeten auf Weihnachten 
vorzubereiten. Im Anschluss gibt 
es Getränke und Gebackenes. 
Jeder ist dazu eingeladen und 
die einzige Voraussetzung, „sie 
sollten, wenn möglich, eine Tasse 
mitbringen“, sagte Rita Kordt von 
der Gemeinde St. Theresia. 

Als Treffpunkt dienen sowohl 
die Räume der evangelischen 
und der katholischen Kirchenge-
meinden in Eppendorf, die die 
Aktion damals gemeinsamen in-
itiierten und seither federführend 
durchführen, als auch Geschäfte, 
vor der privaten Haustür oder 
schlicht eine Garage. „Jedem 
Gastgeber so, wie er es am bes-
ten einrichten kann“, sagt Kordt.
In diesem Jahr findet das Eppen-
dorfer Adventsfenster an folgen-
den Orten statt:
3. Dezember: Ev. Kirche, In der 
Rohde 6
4. Dezember: Netzwerk Flücht-
lingshilfe, In der Rohde 6
5. Dezember: Kita „Unterm Him-
melszelt“, Nelkenweg 1 (Ach-
tung: Beginn um 16.30 Uhr)
6. Dezember: Eppendorfer Hei-
matverein, Engelsburger Str. 9
7. Dezember: Apotheke am 
Denkmal, Im Kattenhagen 11

8. Dezember: Team der Mini-
kirche, In der Rohde 6 (Achtung: 
Beginn um 16.30 Uhr)
10. Dezember: Kita Rosendelle, 
Rosendelle 43 (Achtung: Beginn 
um 16.30 Uhr)
11. Dezember: Kath. Kinder-
garten, Holzstraße 16 (Achtung: 
Beginn um 16.30 Uhr)
12. Dezember: Dietrich-Bon-
hoeffer-Schule, Ruhrstraße 150
13. Dezember: Elsa-Brändström-
Haus, Elsa-Brändström-Str. 131
14. Dezember: Familie Deppe, 
Hesternstraße 17

15. Dezember: Familie Voß und 
Familie Gebel, Holzstraße 37
16. Dezember: Adventskonzert 
in der ev. Kirche, In der Rohde 6 
(Achtung: Beginn um 17.00 Uhr)
17. Dezember: Renate Wisniews-
ki, Ruhrstraße 113
18. Dezember: Familie Ruddat, 
Sudholzstraße 16
19. Dezember: Familie Tanas, 
Holzstraße 47
20. Dezember: Bredemann und 
Schimanski, Backhausweg 1
21. Dezember: Kath. Kirche St. 
Theresia, Holzstraße 16

Adventsfenster
Eppendorfer treffen sich

E wie Ersatzbus - ein Einsatzwagen der Bogestra.

Frohe Weihnachten wünscht 
Ihnen die

Dachdeckermeister Jörg Wendorf

Am Schieferbruch 55
44795 Bochum

fon: 0234 / 46 29 750
fax: 0234 / 46 29 751

mail: info@wendorf-dachdeckerei.de
net: www.wendorf-dachdeckerei.de

Niederlassung Wattenscheid:

Hohensteinstr. 56a
44866 Bochum

fon: 02327 / 18 0 10

IHR PARTNER
In Sachen Dach

Wir wünschen unseren Kunden 

eine schöne und geruhsame

Weihnachtszeit

und bedanken 

uns für Ihr 

Vertrauen in uns.
In der Hönnebecke 80
Höntrop
Tel.: 0 23 27 544 68 20 } 
Fax: 0 23 27 } 93 36 28 0 23 27 } 544 28 19

Westenfelder Str. 18
Wattenscheid
Tel.: 0 23 27 200 999} 
Fax: 



Blumenhaus Blumen-
kamp, Hattinger Str. 377

Automobilcenter  
Weitmar GmbH, 
Elsa-Brändström-Str.31 

eiskirch mode & maß-
arbeit, Hattinger Str. 377

Dr. med. Frank Borne-
mann,  Kinderarzt,
Hattinger Str. 393

REWE Feiertag, 
Hattinger Str. 338

SC Weitmar 45, 
Hasenkampstr. 9 a

HAIRlich,  
Franziskusstr. 3

CASA SL, 
Hattinger Str. 342

Dr. med. Markus Lepper, 
Orthopädie, 
Hattinger Str. 332

Hartmann GmbH,
Hattinger Str. 359

Villa Kunterbunt, 
Hattinger Str. 338

Höke’s Alte Apotheke
Sanitätshaus Weitmar, 
Hattinger Str. 334

SKIBO Tours + Sports 
GmbH, 
Hattinger Str. 302-310

Driver Reifen und KFZ-
Technik GmbH, 
Elsa-Brändström-Str. 29 

Dr. med. Hans-Jörg 
Apfeld, hausärztlich-
internistische Praxis, 
Hattinger Str. 337

Heribert Kersting, 
Notare & Rechtsanwälte, 
Hattinger Str. 397

Ernst B. Gausmann 
GmbH, 
Blumenfeldstr. 109 b

Easychop, 
Berswordtstr. 10

Nurdan Sezer, Frauenärztin, 
Hattinger Str. 338

Silicon Computer GmbH, 
Wasserstr. 496

Echterhoff-Holland 
GmbH, Industriestr. 33

Steden Raumgestaltung, 
Hattinger Str. 365

Fair Parkett & Co, 
Franziskusstr. 3

Sparkasse Bochum, 
Hattinger Str. 338

Ohrndorf + Hillebrand 
Steuerberatungsgesell-
schaft mbH, 
Blumenfeldstr. 34

Wäsche „pur“,
Borgsmüller
Hattinger Str. 342

Herrmann & Herrmann / 
Rechtsanwälte und Notar, 
Hattinger Str. 350

Dr. med. Thomas Kröger 
und Dr. med. Henriette 
Kröger, Allgemeinmedi-
ziner, Hattinger Str. 334

MiKa Kommunikation 
GmbH, Rungestr. 22 b

Dr. Günter Leyk , Zahn-
arzt Hattinger Str. 395

Maneo, 
Hattinger Str. 379

ORA Ostruhr-Anzeigen-
blattgesellschaft mbH & 
Co KG, Bongardstr. 25-27

Reisebüro Weitmar Nonn 
GmbH, Hattinger Str. 330

TDM-Werbung, 
Blumenfeldstr. 26

Volksbank Bochum 
Witten eG, 
Hattinger Str. 363

Frohe Weihnachten wünscht 
Ihnen die
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Die Stühle der CDU- und FDP 
sind wie immer randvoll, nur die 
der SPD – der größten Fraktion 
in der Bezirksvertretung Südwest 
– sind die Plätze leer. Lediglich 
ein Stuhl ist an diesem Morgen 
besetzt und bei den Grünen sitzt 
überhaupt keiner. „Ungewohn-
tes Bild“, schmunzelt Bezirks-
bürgermeister Marc Gräf, der 
wie immer vor Kopf sitzt, „aber 
die Plätze haben sich alle selbst 
ausgesucht“. Im Sitzungssaal der 
Bezirksvertretung sind diesmal 
jedoch keine Politiker, wie sonst, 
sondern Schüler. Und statt Kaffee 
oder Wasser gibt es Kakao und 
Plätzchen.

Die Klasse 5 b des Theodor 
Körner Gymnasiums (TKS) ist im 
Rahmen des Politikunterrichtes un-
ter dem Motto „Demokratie ge-

stalten“ im Amtshaus in Weitmar 
zu Gast. Und die Schüler haben 
jede Menge Fragen und Sorgen. 
„Hier sitzen wichtige Leute, die 
wichtige Dinge entscheiden“, 
erklärt Gräf. „Sitzt hier auch An-
gela Merkel?“, hakt Kaan (11) 
nach. Gräf antwortet lachend: 
„Nein, die regiert Deutschland. 
Wir kümmern uns hier um Stadt-
teile.“

Gut zu wissen, denn Marc 
(10) hat ein Problem, ein echtes 
Problem: „Mein Bus fährt mor-
gens immer nur einmal die Stun-
de. Der Unterricht fängt um 7.55 
Uhr an, der Bus fährt aber erst 
um 7.54 Uhr los. Also muss ich 
schon immer den Bus um 6.54 
Uhr nehmen. Warum fährt kein 
anderer?“. Gräf wird ernst, ver-
spricht, „dass wir uns mal ganz 

Demokratie erleben
TKS-Schüler besuchen das Amtshaus und den Bezirksbürgermeister – „Sitzt hier Angela Merkel?“

genau erkundigen, ob es nicht 
die Möglichkeit eines Schulbus-
ses gibt, der genau zwischen die-
sen Zeiten fährt.“

Auch das Bürgerbüro gleich 
nebenan besuchen die Schüler. 
Der neue Leiter Daniel Peters er-
klärt, was dort passiert und zeigt 
den Kindern gleich mal, wie ein 
Personalausweis gemacht wird. 
Davon werden stadtweit im Jahr 
rund 26.000 Stück ausgegeben. 
„Wir haben sieben Mitarbeiter“, 
sagt Peters. Die Schüler staunen. 
„Nur sieben? Sind das nicht zu 
wenig?“, fragt David (10). Pe-
ters zuckt mit den Schulter und 
antwortet ehrlich: „Das finde ich 
auch, aber mehr Stellen haben 
wir nicht.“

Es folgt auch noch eine Visite 
im Bezirksbürgermeister-Büro mit 
Fragerunde und inklusive probe-
sitzen auf dem „Chefsessel“. Die 
Schüler zeigen sich interessiert, 
fragen nach und informieren sich.

Bislang ist dieses Politik-Pro-
jekt einmalig an der TKS, doch 
Klassenlehrerin Britta Endenbach 
will es an der Schule etablieren. 
„Ich werde in der Fachleiterkon-
ferenz thematisieren, dass wir es 
künftig in allen fünften Klassen 
einführen“, sagt Endenbach. 
So könnten Schüler Demokratie 
besser begreifen. „Sie haben ge-
lernt, dass auch ein Bürgermeis-
ter gewählt wird, wie ein Klassen-
sprecher“, so die Lehrerin. 

Das Projekt ist in vier Phasen 
eingeteilt. In einem ersten Schritt 
hat Gräf die Klasse besucht und 
seinen Ehrenamts-Job erklärt. In 
einem zweiten Schritt der Besuch 
im Amtshaus, der dritte ist am 19. 
Dezember ein Besuch im Rathaus 
bei Oberbürgermeister Thomas 
Eiskirch, und der vierte ist im Früh-
jahr geplant: zu Besuch im Land-
tag. „Wir arbeiten uns von der 
Bezirkspolitik Stufe für Stufe nach 
oben“, sagt Endenbach.

Goldschmiede Feingehalt

Nicole v. Berswordt - Wallrabe und Doris Kraft
Goldschmiede Feingehalt
Karl-Friedrich-Str. 110

44795 bochum
telefon 0234 . 46282 - 28 / 29

www.feingehalt - bochum.de
kontakt@feingehalt-bochum.de

Öffnungszeiten: Mo.-Di.-Do. 8.00-18.30 Uhr 
Mi.-Fr. 8.00-14.00 Uhr Sa. 8.00-13.00 Uhr 

Berswordtstr.10 / Franziskusstr.10 / 44795 Bochum 
Tief verschneit liegt Feld und Wald. 
Heil'ge Weihnacht kommt nun bald! 
Kerzenduft und Weihnachtsbaum: 

Diese Zeit ist wie ein Traum! 
Wo im Schimmer vieler Kerzen 

wir vergessen sollen Stress und Streit - 
dann zieht Friede ein in unsre Herzen -  

hach nun ist es Weihnachtszeit. 
Euch allen ein wunderschönes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.  
                                                                                Lösung: Seite 26

Sudoku

8 3 1 4 9 5 2 6 7
2 6 7 1 8 3 9 5 4
9 5 4 2 7 6 1 8 3
3 7 5 6 1 2 4 9 8
4 1 9 7 3 8 6 2 5
6 2 8 5 4 9 7 3 1
5 4 3 9 6 1 8 7 2
1 9 2 8 5 7 3 4 6
7 8 6 3 2 4 5 1 9

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

12 / Kategorie: schwer

3 2 7
7 9
4 6 3

1 8
1 7 3 8 2

6 4
5 9 8

2 3
7 6 1

Das Titelbild ziert schlicht 
die Wurzel eines großen Bau-
mes. Das hat einen Grund: 
„Mit unserer Arbeit wollen wir 
zurück zu den Wurzeln“, sagt 
Bernd-Ulrich Lammers und zeigt 

auf das Bild des Titelblattes des 
neuen Jahresprogrammes des 
Geschichtskreises Weitmar. Je-
den Monat eine historische Ver-
anstaltung hat Lammers auch für 

2019 organisiert. Und immer 
geht es um die Historie vor Ort.

Den Auftakt macht am 9. 
Januar ein Vortrag des wissen-
schaftlichen Referenten der 
LWL-Archäologie, Wolfram 
Essling-Wintzer, der noch ein-
mal auf die Ausgrabungen im 
Schloßpark zurückblickt. Beim 
Bau des „Museums unter Tage“ 
tauchten vor rund vier Jahren 
plötzlich alte Gemäuer sowie 
Porzellan und Scherben aus 
dem 13. bis 15. Jahrhundert 
auf. Für den Bauherrn nur eine 
Randnotiz, war dies für Archäo-
logen ein Seltenheits-Fund. 

Auch die weiteren Veran-
staltungen haben Potential, wie 
die Geschichte über das Feuer-
wehrwesen in Weitmar, die Ent-
stehung von Siepen und Tälern 
im Stadtteil, die vielen Bauern 
und ihre Höfe oder die ersten 
Autohäuser und Tankstellen im 
Stadtteil. Auch wird es geführte 
Rundgänge durch ganz Weit-

Historie vor Ort
Jahresprogramm des Geschichtskreises

LUEG 
Bestattungen seit 1872 

Hattinger Straße 223 
 44795 Bochum  0234 – 79 80 90 16 
 
 

 info@bestattungen-lueg.de 
 www.bestattungen-lueg.de 

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen das Team von

www.dagoberts-dachdecker.de

DAGOBERT´S DÄCHER
Christian Müller GmbH & Co.KG

- Dächer
- Fassaden

- Klempnerei
- Abdichtungen
- Ziegeldächer
- Flachdächer
- Solardächer

- Terrassen
- Eigener Autokran
- Dachbegrünung

Tel. 0234 - 588 44 444 • Fax. 0234 - 588 44 445

Dagobert´s Dächer
Werner Hellweg 435 • 44894 Bochum

Dachdeckermeister

mar geben, von Bärendorf über 
Mitte und Neuling bis nach 
Mark. 

Dem Thema „Kneipen und 
Schankwirtschaften“ hat Lam-
mers 2019 sogar zwei Veran-
staltungsaben-
de gewidmet, 
denn „dafür 
gibt es sehr 
viel Material“, 
wie er sagt. 
„Die einen hat-
ten ein Kino 
dabei, andere 
sogar einen 
Streichelzoo“, 
hat Lammers 
recherchiert.

Alle Veran-
staltungen des Geschichtskrei-
ses finden im Amtshaus, Hattin-
ger Straße 389, statt. Der Eintritt 
ist frei. Das Jahresprogramm 
gibt es als Fyler kostenlos bei 
easychop, Berswordtstraße 10. 
Infos: 0234 – 43 21 05.

Darüber hinaus hat der 
Geschichtskreis Weitmar ge-
meinsam mit easychop-Inhaber 
Michael Jäckel auch für das 
kommende Jahr den „Histori-
schen Kalender 2019“ (Foto) 

aufgelegt. Monat für Monat ist 
ein (seltenes) Bild aus vergan-
genen Tagen aus Weitmar ab-
gedruckt.

Der Wandkalender ist für 
10 Euro ebenfalls bei easychop 
erhältlich. 

Luftbild Weitmar Markstr, Zeche Prinz-Regent, Kraftwerk Springorum, 

UNSER WEITMAR 

 2019 
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Die Beschwerden häufen 
sich: Volle Mülleimer, verdreckte 
Straßen und Unrat in den Park-

anlagen. Viele Bürger sind ver-
ärgert. Die Stadtverwaltung hat 
daher im Rahmen der Bochum 
Strategie das „StadtRaumPflege“-

Konzept ins Leben gerufen, um 
für mehr Ordnung und Sauber-
keit zu sorgen. Bochum will Müll 
und Dreck den Kampf ansagen. 
Die Stadtsauberkeit soll besser 
werden: Abfälle, Verschmut-
zungen und wilde Müllkippen 
sollen schneller und effizienter 
entfernt und überfüllte Container 
vermieden werden. Doch der Be-
zirksvertretung Südwest geht das 
nicht weit genug.

Einstimmig haben die Kom-
munalpolitiker beschlossen, dass 
der Wirkungsgrad erhöht werden 
muss. Auch so genannte unge-
widmete städtische Flächen, wie 
Markt- oder Parkplätze, sollen 

Mehr Sauberkeit
Kommunalpolitiker wollen einheitliche Reinigung durch den USB

künftig durch 
den Umwelt-
service Bo-
chum (USB) gereinigt werden. 
Während die Stadt, die den Rei-
nigungsauftrag an den USB ver-
geben hat, für alle gewidmeten 
Flächen (beispielsweise öffentli-
chen Straße und Bürgersteige) 
zuständig ist, sind ungewidmete 
Flächen davon ausgenommen. 
Egal, ob sie der Stadt gehören 
oder nicht. 

„Wir wollen aber sicher-
stellen, dass nebeneinanderlie-
gende städtische Flächen, wie 
beispielsweise eine Straße und 
daneben der Markplatz, nicht un-

terschiedlich gereinigt werden“, 
heißt es in dem Antrag der Be-
zirksvertretung. Und Bezirksbür-
germeister Marc Gräf fügt hinzu: 
„Das kann doch alles in einem 
Guss erfolgen.“

Auch die Radwege, wie bei-
spielsweise die  Springorum-Tras-
se, soll künftig der USB reinigen 
und im Winter eisfrei halten. „Wer 
macht es sonst?“, fragt Gräf. Bis-

lang ist das 
Umwelt- und 
Grünflächen-
amt zuständig, 
ebenso bei 
den Parkanlan-
gen wie dem 
Sch loßpark . 
„Ein einheitli-
cher und guter 
Re i n i g u n g s -
standard ge-
hört doch in 

eine Hand“, betont Gräf, der 
sich dazu mit den anderen Be-
zirksbürgermeistern in Bochum 
zusammengesetzt und anschlie-
ßend ein gemeinsames Strate-
giepapier zur Erweiterung des 
„StadtRaumPflege“-Konzeptes 
erarbeitet hat. Doch bis auf 
den Südwesten hat noch keine 
einzige Bezirksvertretung dies 
umgesetzt – auch nicht die für 
Eppendorf zuständige Bezirks-
vertretung Wattenscheid. „Wir 
stehen aber mit dem USB in 
Kontakt“, sagt Karlheinz Kayhs, 
Verwaltungsstellenleiter in Wat-
tenscheid. 

Die Notwendigkeit, in der Sit-
zung einen Beschluss für Watten-
scheid und somit für Eppendorf 
herbeizuführen, habe es bislang 
nicht gegeben. Stattdessen soll 
es im Frühjahr gemeinsam mit 
dem Wattenscheider Bezirksbür-
germeister Manfred Molzich und 
dem USB eine Rundfahrt geben, 
„wo wir uns Müll-Hot-Spots an-
schauen und danach  entschei-
den“, so Kayhs.

Das ausformulierte Kon-
zept zur der Erweiterung des 
„StadtRaumPflege“-Vorhabens 
sei nicht vom Tisch. „Wir gehen 
das nur anders an“, so Kayhs.

Nach dem Willen der Bezirkspolitik soll der USB alle Flächen in derStadt reinigen.

Ihr Spezialistenteam für

modernste Zahnheilkunde & Ästhetik

Dr. Günter Leyk MSc, Zahnärztin Juliane Leyk-Storm MSc

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und danken für 
Ihr Vertrauen. Stets am Puls der Zeit sind wir natürlich auch 

im nächsten Jahr wieder gerne für Sie da!

 

Wir sagen DANKE! Zahnärzte
Dr. Günter Leyk
Juliane Leyk-Storm*

MSc Implantologie MSc orale Chirurgie
MSc aesthetisch rekonstruktive Zahnmedizin*

Ihre zuverlässigen Partner in Sachen Zahn-Gesundheit
und -Schönheit für jedes Lebensalter.



Axel Kröger in der Firmenzentrale.

Driver Center Bochum
Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@pneumobil.de
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DC_Bochum_Image_93x30mm.indd   1 18.04.16   13:00

Wir von der
- Anzeige -

Morgens um kurz vor sechs klingelt 
im Büro das Telefon: „Wir brau-
chen einen Wagen“. Für Axel Krö-
ger & Team kein Problem, ein Funk-
spruch und der Wagen kommt. 
Kaum aufgelegt, klingelt wieder 
das Telefon - pausenlos, bis spät 
abends. „Es gibt viel zu tun“, sagt 
Axel Kröger, Geschäftsführer der 
Dienstleistungen Kröger sowie der 
Krankentransport Kröger GmbH in 
Bochum, Wattenscheid und Witten 
mit insgesamt 65 Mitarbeitern und 
über 30 Fahrzeugen.
In der Zentrale an der Elsa-Bränd-
ström-Straße sitzen und koordinie-
ren bis zu drei Disponenten die 
Fahrten, meistens sind es Kranken-
beförderungen. Seit 22 Jahren in der Branche tätig, hat sich Axel 
Kröger frühzeitig spezialisiert: Krankenbeförderung, Verlegungs-
fahrten, Rollstuhlfahrten und und und… - mit Erfolg. Seine Fahrzeu-
ge sind europaweit im Einsatz, wie beispielweise beim Reiserück-
holdienst.
Wer im Urlaub einen Unfall hat und nicht eigenständig zurückrei-
sen kann, der wird - bei entsprechender Versicherung - abgeholt. 

Europaweit unterwegs
„Wer nicht fliegen kann, wird im 
Fahrzeug nach Hause gebracht.“ 
Dafür hält die Firma Krankentrans-
porte Kröger GmbH KTWs und ei-
nen RTW vor, nur bei Bedarf fährt 
ein Honorar-Notarzt mit.
Die Fahrer sind stetig geschult und 
entsprechen dem Personal des 
Rettungsdienstes NRW. Durch un-
zählige Auslandseinsätze haben 
sie Erfahrung mit überregionalen 
Strecken in ganz Europa. Für Hy-
giene und Sauberkeit in allen Fahr-
zeugen wird in der firmeneigenen 
Waschanlage und Desinfektions-
halle gesorgt.
Vom Geschäft klassischer Taxifahr-

ten hat sich Axel Kröger dagegen 
weitestgehend verabschiedet. Taxi-Fahrten gibt es nur noch mit 
Mietwagen und „am Wochenende mit angezogener Handbremse, 
unter der Woche nachts gar nicht mehr“. 

Krankentransporte Kröger GmbH - Dienstleistungen Kröger
Elsa-Brändström-Straße 37 •44795 Bochum

Telefon: 0234 – 344 44 / 02327 – 306 50

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

2/30 auf der Sonderseite
„Wir von der Elsa-Brändström-Str.
- Ausgabe Weitmar/Eppendorf -

6-monatige Laufzeit

1/65 in den Ausgaben
Wiemelhausen/Altenbochum 
sowie
Linden/Dahlhausen

6-monatige Laufzeit

Krankenbeförderung
- sitzend / liegend -

Rollstuhltransporte
- Rolli oder E-Rolli -

0234/34444

0234 - 3 4444
02327 - 30 650

Taxifahrten
- Großraumtaxi / Flughafentransfer -

Ihre Profis
Freundlich • Zuverlässig • Kompetent
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Hattinger Straße 788
44879 Bochum

Telefon 0234 / 54 649 627
Fax 0234 / 54 649 626

Mobil 0177 / 4 30 45 10- Handwerksmeisterin -

 • Auswahl an über  Stoffmustern • Reichhaltige Lederauswahl •20.000

 • Reichhaltige Lederauswahl •  Auswahl an über Stoffmustern • 20.000 

www.polsterei-bochum.de

Kurz vor Weihnachten, am 
16. Dezember, geht ein Stück-
chen Weitmarer Tradition zu 
Ende. Um 16.30 Uhr gibt der 
Chor der Heimkehrer-Dankeskir-
che nach 57 Jahren sein letztes 
Konzert. Der Grund: Chorleiter 
Reiner Krosser geht in den Ru-
hestand, der Nachwuchs fehlt 
sowohl bei der Leitung als auch 
bei den Sängern. „Deswegen 
waren wir schweren Herzens zu 
diesem Schritt gezwungen. Wir 

gehen jetzt lieber in Würde, als 
uns nach und nach aufzulösen“, 
erklärt der Vorsitzende Wilhelm 
Hermes.

Der Chor ist so etwas wie 
Krossers Lebenswerk. Der 65-Jäh-
rige trat als Jugendlicher bei und 
übernahm 1988 nach der Aus-
bildung zum Kirchenmusiker die 
Leitung. „Dass es den Chor bald 
nicht mehr gibt, tut schon sehr 
weh. Das Abschlusskonzert wird 
sicher sehr emotional“, sagt der 

Abschied vom Heimkehrer-Chor
Leiter Reiner Krosser geht in den Ruhestand, die Gruppe verabschiedet sich gleich mit

Weitmarer. Den 28 Mitgliedern 
geht es nicht anders, manche 
sind schon seit der Gründung 
1961 mit dabei. Bei den Gottes-
diensten und Stadtteilfesten sorg-
ten sie stets für den richtigen Ton.

Ein bisschen Musik bleibt 
Krosser in seinem Leben immerhin 
erhalten, den Carpe-Diem-Chor 
bei Liebfrauen Linden begleitet er 
weiterhin, nun als Privat-Dozent. 
Aber zunächst einmal gilt alle 
Konzentration dem Abschieds-
konzert mit dem Heimkehrer-
Chor. Das soll nämlich noch ein-
mal richtig groß werden. Einige 
Ehemalige haben sich angekün-
digt, auch befreundete Musiker 
und Sänger sind vor Ort. Die 
Proben laufen zurzeit auf Hoch-
touren. So viel sei schon verraten: 

Es klingt wie gewohnt ausgespro-
chen gut. Der Konzert-Eintritt ist 
frei, eine Spende wird erbeten. 
Nachher wird zum Zusammen-
treffen ins Pfarrheim geladen.

Ein allerletztes Singen wird 
es allerdings auch nach dem 
Konzert noch geben: Vor der 
Christmette kommt die Gruppe 
traditionell noch einmal zum Mu-
sizieren zusammen. Am 7. Januar 
ist dann auch offiziell Schluss, 
wenn bei der Jahreshauptver-
sammlung die Auflösung förmlich 
beschlossen wird. „Wir wollen ei-
nen Weg finden, wie wir uns auf 
irgendeine Weise weiter treffen. 
Über die Jahre sind viele Freund-
schaften entstanden, wir sind ein 
verschworener Haufen“, meint 
Krosser.

Noch wird fleißig geprobt, denn schon bald steht das letzte Konzert an.
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Hans Dreher und Anne Rockenfeller.

Im Prinzregenttheater (PRT) 
ist wieder jede Menge los, und 
zwar nicht mehr hinter, sondern 
vor den Kulissen. Die neue Ge-
schäftsführerin Anne Rocken-
feller hat die neue Spielzeit 
erfolgreich eröffnet, im Septem-
ber nächsten Jahres kommt ihr 
Mann Hans Dreher vom „Rott-
straße 5 Theater“ als künstleri-
scher Leiter dazu. Die beiden 
sprühen vor Ideen, die ersten 
haben sie schon umgesetzt.

Die erste Spielzeit dient, 
nach dem hektischen Sommer 
mit dem nicht geräuschlosen 
Abgang von Romy Schmidt und 
dem kurzfristigen Engagement 
des neuen Duos, zum Über-
gang. So ist eine ganze Reihe 
von Gastspielen aktuell im PRT 
zu sehen. „Wir waren erst ab 
September in der Lage, zu pla-
nen. Jetzt ist es wie ein langes 

Festival“, findet Rockenfeller. 
Die weitere künstlerische Linie 
wird währenddessen entwickelt, 
in der nächsten Spielzeit kom-
men auch mehr Eigenproduktio-
nen auf die Bühne.

„Bei den Gastspielen sind 
abgefahrene Titel dabei, da 
kann man sich durchaus inspirie-
ren lassen. Es ist eine spannen-
de Zeit, in der wir auch neue 
Regisseure und Schauspieler 
kennenlernen“, sagt Dreher, der 

zurzeit als künstlerischer Berater 
mitplant: „Wir hatten unglaub-
liches Glück, was die Qualität 
der Darbietungen bislang an-
geht.“ Auch das hervorragende 
Netzwerk der beiden hat dabei 
geholfen, interessante Produk-
tionen zu machbaren Konditio-
nen an Land zu ziehen.

Seit über zehn Jahren be-
wegen sich Dreher und Ro-

Ideenreich
Neue PRT-Macher haben viele Pläne

ckenfeller in Bochums Künst-
lerszene, lernten sich über das 
Schauspielhaus kennen und 
lieben. „Wir können uns gut er-
gänzen. Allerdings ist es Fluch 
und Segen zugleich, dass wir 
zusammenarbeiten, denn jetzt 
wird auch am Esstisch über die 
Arbeit gelabert“, sagt Dreher 
lachend: „Am PRT gab es immer 
coole Titel. Es macht irre Spaß, 
nun selbst den Spielplan zu stri-
cken.“ Die Gedanken laufen 
heiß, verraten wird aber nichts.

Nicht nur im künstlerischen 
Bereich, auch in den Räumlich-
keiten hat sich einiges getan. 
Das Logo wurde neu gestaltet, 
ebenso das Foyer. „Das ist die 
erste Schwelle, über die der Zu-
schauer ins Theater geht, unsere 
Visitenkarte“, sagt Rockenfeller, 
die im Foyer alt und neu zu-
sammengebracht hat: Die alten 
Lampenschirme bilden die neue 
Verkleidung der Bar. Die Tische 
und Stühle sind noch aus der 
Zeit von Sibylle Broll-Pape, sol-
len aber erneuert werden.

„Es soll ein bisschen ein Flair 
wie in einer Kneipe bekommen, 
so dass die Gäste nicht das Ge-
fühl bekommen, dass sie war-

ten“, meint Dreher. Überhaupt 
haben die neuen Macher so ei-
nige Pläne für die Zukunft. „Wir 
sind dabei, der Website einen 

neuen Look zu verpassen. Auch 
in das Haus wollen wir inves-
tieren, da ist Handlungsbedarf, 
zum Beispiel beim Lichtpult oder 
der Bestuhlung. Im Außenbe-
reich könnte man ebenfalls viel 
machen“, zählt Rockenfeller auf 
und schließt ab: „Wir müssen 
uns der Idealvorstellung schritt-
weise nähern. Ideen gibt es vie-
le, nur das Geld ist knapp.“

www.prinzregenttheater.de

Größe: 2sp 50 mm

©

Gepflegte Gebrauchtwagen im Angebot
KFZ Meisterbetrieb mit Werkstatt

Tel. 02 34.35 76 76 
Wittener Str. 254 - 256 • www.auto-schiller.de

Meisterwerkstatt Ihres Vertrauens

An- und Verkauf 
gepflegter Gebrauchtwagen

 seit über 50 Jahren in Altenbochum

Wir wünschen
eine 

schöne Adventszeit

Wir wünschen
eine 

schöne Adventszeit

Bochum  
Hattinger Str. 766 | Tel.: 0234 5798282
www.raumdesignschwarz.de

All unseren Kunden wünschen 

wir ein schönes Fest und einen 

 guten Rutsch in das neue Jahr.

Wir möchten uns herzlich für das entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken!
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Der bundesweite „Vorlese-
tag“ am 16. November hat auch 
diesmal wieder zahlreiche Promi-
ente dazu animiert, in Kindergär-
ten oder Schulen aus Büchern 
vorzulesen. Im Bochumer Süd-
westen liest Bezirksbürgermeister 

Marc Gräf seit Jahren an diesem 
Tag anderen etwas vor - bislang 
aber nur Kindern. „Doch das hat 
immer mehr Nachahmer gefun-
den, besonders bei Berufspoliti-
kern, da wollte ich diesmal be-
wusst etwas anderes machen“, 
sagt der zweifache Familienva-
ter. Diesmal ging er nämlich zum 
Vorlesen in Seniorenheime. Eine 
Premiere für alle Beteiligten.

Morgens erst ins Heinrich-
König-Seniorenzentrum am Wa-
benweg und nachmittags ins 
DRK-Heim an der Holtbrügge. 

Jedesmal im Gepäck drei klei-
ne Bücher mit Kurzgeschichten. 
„Eben Dönnekes und Geschich-
ten aus der Stadt“, so Gräf 
gleich zu Beginn der Lesungen. 
Die älteren Zuschauer lausch-
ten leise – aber nur kurz. Denn 

schon nach den ersten Zeilen 
wurde gelacht und auch mal da-
zwischen gerufen („Genau, so 
war das damals“). Gräf las laut 
und humorvoll seine Passagen 
vor, in denen es unter anderem 
um den Bau der Ruhrlandhalle 
geht, als dort noch Größen wie 
Star-Dirigent Herbert von Kara-
jan auftraten. „Da hing an einer 
Toilettentür  in der Gardeorbe 
extra ein Schild: ‚Nur für Herr 
von Karajan`. Und an der ande-
ren Toilette hatte einer daraufhin 
vermerkt: ‚Für die anderen Arsch-

Besondere Lesung
Bezirksbürgermeister liest erstmals in Seniorenheimen statt in Kindergärten 

löcher!‘“, gab Gräf zum Besten. 
Das Publikum lachte. Aber auch 
Geschichten wie sehr die Bade-
hauben-Pflicht beim Schwimmen 
im Stadtbad (beides gibt es nicht 
mehr) nervte, welche Sportverei-
ne einst für Furore sorgten, oder 

was die Brieftaube, das „Renn-
pferd des kleinen Mannes“, für 
die Menschen im Ruhrgebiet für 
eine Bedeutung hatte, sorgten 
für Unterhaltung. Viele Zuhörer 
fanden sich in den Anekdoten 
wieder und fühlten sich ein Stück 
weit in ihre Kindheit versetzt.

Die eine Stunde, so Gräf, 
„verging wie im Flug.“ Und (erst) 
im Anschluss gestand er: „Hier 
zu lesen, war ein echtes Aben-
teuer. Aber es hat sich gelohnt. 
Ich komme gerne nächstes Jahr 
wieder.“ 

Im Dezember finden in Weitmar 
und Eppendorf die Advents-
märkte der Kirchen statt. Den 
Auftakt macht am 2. Dezember 
die ev. Gemeinde Eppendorf, 
die zum „Fairen Adventsmarkt“ 
ab 11.30 Uhr rund um die Kir-
che In der Rohde 6 einlädt. Es 
werden fair gehandelte Wa-
ren angeboten: Kunstgewerbe 
und Lebensmittel, Lederwaren, 
Textilien, Schmuck, Korbwaren 
oder Stofftiere. Dazu gibt es 
Kostproben von Weinen aus 
Südamerika und Südafrika so-
wie Schokoladensorten. Und 
leckere Honig-, Kakao-, Kaffee- 
und Teespezialitäten.
Ebenfalls am 2. Dezember fin-
det der Weihnachtsmarkt der 
kath. Kirche St. Franziskus in 
Weitmar-Mitte statt. Reibeplätz-
chen, selbstgemachte Liköre 
oder Marmeladen, Holzar-
beiten und ein Secondhand-
Markt locken ab 12 Uhr ans 
Pfarrheim, Franzikusstraße 17a. 
Schon am Samstagabend lädt 

die Gemeinde zur Vorabend-
messe ab 18 Uhr zu Glühwein 
und Würstchen ein. 
Am 9. Dezember findet bei der 
kath. Gemeinde Heilige Familie 
in Mark nach der Familien-Mes-
se um 10 Uhr der Adventsmarkt 
an der Karl-Friedrich-Straße 111 
statt. Die Zeit zum Verweilen 
wird traditionell mit süßen und 
herzhaften Leckereien berei-
chert. Und es gibt viele Stände, 
die Schönes, Spannendes und 
Selbstgemachtes anbieten.

Adventsmärkte

Marc Gräf liest Senioren „Dönnekes und Geschichten“ vor.

Westenfelder Str. 9 
44866 Bochum-Wattenscheid

Tel. 02327 - 4171770 
www.reha-arzt.de

Falk Guddat
Facharzt für Physikalische und Rehabilitative Medizin

Facharzt für Orthopädie
Akupunktur - Chirotherapie - Ernährungsmedizin - Naturheilverfahren - Sportmedizin

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein wunderbares Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr alles Gute!

Gardinen gesucht?

Riesige Stoffauswahl,

freundliche Beratung,

kompetente Ausführung!

Tel. (02 34) 50 23 23 
www.hartenberg.de

Prinz-Regent-Straße 68a • 44795 Bochum
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Samstag, 1. Dezember 

Zumba-Kids (jeden Samstag –  
außer in den Ferien)
14.00 Uhr
Zumba für Kinder, Spvg. Eppendorf,
Turnhalle Ruhrstraße 150
Kontakt: 02327 - 78 02 83
Infos: sport@spvg-eppendorf.de

Abendmusik
17.00 Uhr
„Auf dem Weg in den Advent  - Abendmusik 
bei Kerzenschein“ mit Quer- und Blockflöten-
gruppe sowie Gamshornquartett
Matthäuskirche, Matthäusstraße 3

Impro-Show
20.00 Uhr
Die Hottenlotten präsentieren: „Alle Jahre 
wieder“ Improvisationstheater Kulturhaus 
Thealozzi, Pestalozzistraße 21, Eintritt: 12 
Euro / erm. 10 Euro, Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Premiere
20.00 Uhr
„Die Frau, die gegen Türen rannte“ 
Schauspiel Prinz-Regent-Theater, Prinz-
Regent-Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 
8 Euro, Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 2. Dezember 

Chorprobe (jeden Sonntag)
11.00 Uhr 
Chorprobe Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Weitmar, An der Landwehr 24

Fairer Adventsmarkt
11.30 Uhr
Fairer Adventsmarkt des Eine-Welt-Ladens
Ev. Gemeindehaus, In der Rohde 6

Weihnachtsmarkt I
12.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Haus der Generationen
Handwerkliches und kulinarisches aus eige-
ner Herstellung und mit Musik, DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8, Anmeldung: 0234 - 
9445-140 / -144, j.kellermann@drk-bochum.
de oder a.wischnewski@drk-bochum.de

Weihnachtsmarkt II
12.00 Uhr
Weihnachtsmarkt mit Trödelmarkt,
Bastelarbeiten, Likören, Kulinarisches, etc.
Pfarrheim St. Franziskus
Franziskusstraße 17 a

Spielen und Basteln
12.30 Uhr
„Kirche entdecken“ Spiel- und Bastelstatio-
nen  für Kinder und Erwachsene
Matthäuskirche
Matthäusstraße 3

Kinder-Theater
16.00 Uhr

Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro
Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Montag, 3. Dezember 

Freies Surfen im Internet (jeden 
Montag)
10.00 Uhr
Kostenlos surfen im Internet
DRK-Internet-Café
An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm, 0234 - 94 45 129 
oder sturmk@web.de

Fitness für Kopf und Körper 
(jeden Montag)
10.00 Uhr
Sport und Gedächtnistraining für ältere 
Menschen
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 8
Anmeldung: 0234 – 944 51 45

Stadtteilspaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße) Weitmar-Mitte (Treffpunkt 
Bürgerbüro) Neue Spaziergänger sind 
willkommen
Infos: 0234 - 58 86 85 55

Seniorencafé (jeden Montag)
14.30 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 - 47 12 73

Gesprächsrunde
15.15 Uhr
Moderierte offene Gesprächsrunde
für pflegende Angehörige
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 8
Anmeldung: 0234 – 9445-147
m.struensee@drk-bochum.de

Zumba  (jeden Montag – 
außer in den Ferien)
14.00 Uhr
Zumba für Erwachsene, Spvg. Eppendorf,
Turnhalle Ruhrstraße 150
Infos: sport@spvg-eppendorf.de

Krabbelgruppe (jeden Montag)
15.30 Uhr
Krabbelgruppe nach Emmi Pikler
Matthäus-KiTa, Matthäusstraße 1
Kontakt: 0234 - 43 19 96

Nikolaus-Turnier
17.00 Uhr
Nikolaus-Turnier des FKFC d’Artagnan
Fechten, feiern und viel Spass
Alle Bochumer Fechter zwischen 8 und 15 
Jahren, MCS-Turnhalle, Weitmarer Str. 115a

Offener Treff (jeden Montag)
18.00 Uhr
Treff für Jugendliche ab 16 Jahren
ev. Kirche, Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0152 - 51 97 90 00

Eppendorfer Heimatverein
18.00 Uhr
Sprechstunde
Heimatmuseum, Engelsburger Straße 9
Kontakt: 02327 - 7 20 21

Metal-Konzert
20.00 Uhr
„Doro Pesch – Heavy Metal“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 38,50 Euro zzgl. VVK-Gebühren
www.zeche.net

VfL (Väter fürs Leben) -  
Fußball (jeden Montag)
20.00 Uhr
Sporthalle der Matthias-Claudius-Gesamt-
schule, Weitmarer Straße
im Anschluss „3. Halbzeit“ im Matthäushaus
Kontakt: 0234 - 943 44 10

Dienstag, 4. Dezember  

Eltern-Kind-Cafe (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Kaffee und Kuchen für Eltern mit Kindern bis 
zwei Jahre Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 19 96

Bärendorfer Krabbelgruppe 
(jeden Dienstag)
10.00 Uhr
Krabbelgruppe mit Schwerpunkt
Emmi Pikler und Musik Kinderarche, Lange 
Malterse 28a
Kontakt: 0234 - 43 21 04

Gehirnjogging (jeden Dienstag)
10.00 Uhr
Ganzheitliches Gedächtnistraining für Jeder-
mann Ev. Gemeindezentrum Emmauskirche,
Karl-Friedrich-Straße 65 a
Kontakt: 0234 - 47 35 00

Caritas-Kontaktstelle Hl. Familie
11.00 Uhr
Sprechstunde
Rat und Tat für Hilfesuchende
Karl-Friedrich-Straße 111
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

Sport für Ältere (jeden Dienstag – 
außer in den Ferien)
14.00 Uhr
Spvg. Eppendorf,
Turnhalle Ruhrstraße 150
Kontakt: 02327 - 78 02 83

Adventsfeier Ü 70
14.30 Uhr
Adventsfeier für alle im Alter über 70 Jahre
Jochen-Klepper-Haus, Alemannenstraße 10

Kaffee und Kuchen (jeden Dienstag)
14.30 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 03 04

Bastelkreis (jeden Dienstag)
15.00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65 a
Telefon: 0234 - 47 13 11

Eppendorf international
17.30 Uhr
Treffpunkt Netzwerk Flüchtlingshilfe
 Ev. Gemeindehaus, In der Rohde 8

Training für Mütter (jeden Dienstag)
18.15 Uhr
Faszientraining für Mütter Hebammenpraxis 
am Wiesental, Karl-Friedrich-Straße 8
Anmeldungen: 0176 – 43 88 55 89
www.fafofit.de

Chor- Probe (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Eppendorfer Liederfreunde Gemeindesaal 
von Sankt Marien, Gäste willkommen., 
Forstring 6, Kontakt: 02327 - 5 90 77 

Ensemble-Probe (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Probe Ensemble „Concertino Weitmar-Mark“
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Tel.: 02327 - 30 65 68 

Mittwoch, 5. Dezember 

Caritas-Kontaktstelle St. Franziskus 
11.00 Uhr
Sprechstunde, Rat und Tat für Hilfesuchende

TERMINE

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.
 
Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio
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TERMINE
Pfarrheim, 
Franziskusstraße 17a
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

Freies Surfen  im Internet (jeden 
Mittwoch)
15.00 Uhr
Kostenloses surfen im Internet, DRK-Internet-
Café, An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm, 0234 - 94 45 129 
oder sturmk@web.de

Bärendorfer Krabbelgruppe 
(jeden Mittwoch)
15.30 Uhr
Eltern-Kind-Turnen in der Matthäus-KiTa
Kinderarche, Lange Malterse 28a
Kontakt: 0234 - 43 21 04

Fit im Alter (jeden Mittwoch – 
außer in den Ferien)
16.00 Uhr
TV Jahn Weitmar Spiel, Gymnastik und 
Gedächtnistraining, Turnhalle der MCS, 
Weitmarer Straße, Kontakt: 0234 - 47 11 58

Bürgersprechstunde
16.30 Uhr
Bürgersprechstunde Bezirksbürgermeister 
Marc Gräf Amtshaus Weitmar
Hattinger Straße 389

Posaunenchor (jeden Mittwoch)
19.00 Uhr
Gemeindezentrum Emmauskirche
Karl-Friedrich-Straße 65a
Kontakt: 0234 - 47 50

Sterne gucken (jeden Mittwoch – 
außer in den Ferien)
20.00 Uhr
„Blick in den Himmel“, Astronomische Beob-
achtungsstation Sternwarte, Oberbaakst. 2
Teilnahme kostenlos
Infos: 0234 – 477 11

Punk-Konzert
20.00 Uhr
„Serum 14“ Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-
60 Eintritt: 24,20 Euro zzgl. VVK-Gebühren
www.zeche.net

Donnerstag, 6. Dezember 

Frühstück (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
Frühstück für Jung und Alt
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 0234 - 43 03 04

Freies Surfen im Internet 
(jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Kostenlos surfen im Internet, DRK-Internet-
Café, An der Holtbrügge 8
Kontakt: Klaus Sturm, 0234 - 94 45 129 o. 
sturmk@web.de

Fit im Alter (jeden Donnerstag)
10.15 Uhr

St. Theresia, Eppendorf, Holzstraße 16
Kontakt: 02327 - 825 29

Sonntag, 2. Dezember 

Kindertreff (jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Offener Treff für Kinder (6-10 J.)
Gemeindezentrum Emmauskirche

Sport, Spiel und Tanz (jeden Donners-
tag – außer in den Ferien)
18.30 Uhr
für Mädchen ab zwölf Jahre Spvg. Eppen-
dorf, Sporthalle Ruhrstraße 150
Kontakt: 02327 - 7 51 09

Sport für Er und Sie (jeden Donners-
tag – außer in den Ferien)
20.00 Uhr
Spvg. Eppendorf
Turnhalle Ruhrstraße 150

Freitag, 7. Dezember 

Senioren-Frühstück
9.30 Uhr
Offener Frühstückstreff Kaffee und Brötchen 
werden gestellt, Belag bringt sich jeder mit
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Straße 811
Infos: 0234 - 58 86 85 55

Fitness für Kopf und Körper 
(jeden Freitag)
10.00 Uhr
Sport und Gedächtnistraining für ältere Men-
schen DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 8
Anmeldung: 0234 – 944 51 45

Spiele für Senioren (jeden Freitag)
14.00 Uhr
Offener Spielenachmittag, Teilnahme kosten-
los, Seniorenbüro Südwest, 
Hattinger Straße 811
Infos: 0234 - 58 86 85 55

Zum bunten Wollknäuel
14.30 Uhr
Häkel- und Stricktreff  Matthäushaus, Matthä-
usstraße 5, Kontakt: 0234 - 43 12 34

Schach für Jugendliche (jeden Freitag)
18.30 Uhr
SG 31 Bochum, Offenes Training für Interes-
sierte Pfarrheim, Franziskusstraße 17 a

Adventskonzert
19.00 Uhr
Adventskonzert der Bezirksvertretung Süd-
west, Aula Schulzentrum Südwest
Amtmann-Falke-Straße 8, Eintritt frei

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Quo & Sharp Dessed Men – a Tribute to 
Status Quo & ZZ Top“ Zeche, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 16,50 Euro zzgl. 
VVK-Gebühren, AK: 20 Euro
www.zeche.net

Premiere
20.00 Uhr
„Kassandra“ Schauspiel, Jugendclub PRo-
geniTur , Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Bailaro (jeden Freitag – außer in den 
Ferien)
20.15 Uhr
Bailaro Spvg. Eppendorf, Turnhalle Ruhrstra-
ße 150, Infos: sport@spvg-eppendorf.de

Ü 30-Party
22.00 Uhr
„Ü 30-Generation-Party “ Zeche, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 6 Euro inkl. Prosecco
www.zeche.net

Samstag, 8. Dezember 

Literatur
20.00 Uhr
„Die Bücherschau“  Literarische Gesellschaft, 
mit Ralph Köhnen und Friederike Wißener
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 9. Dezember 

Jugendstunde
10.00 Uhr 
Jugendstunde Neuapostolische Kirche, 
Gemeinde Weitmar, An der Landwehr 24

Adventsmarkt
11.00 Uhr 
Adventsmarkt Kirchplatz Heimkehrer  
Dankeskirche,  Karl-Friedrich-Straße 111

Eine-Welt-Laden (jeden Sonntag)
11.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, In der Rohde 6

Ehrungen
15.00 Uhr
Kolpinggedenktag mit Ehrungen der Jubilare 
Heinrich-Peters-Haus, Holzstraße 16
www.kolping-eppendorf.de

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21, Eintritt: 8 Euro / erm. 5 
Euro, Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Weihnachtskonzert
17.00 Uhr
„Advent auf See - Maritimes Weihnachtskon-
zert“ Shanty-Chor Bochum
Ev. Kirche, In der Rohde 8

Schauspiel
18.00 Uhr
„Kassandra“ Schauspiel, Jugendclub PRo-
geniTur , Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro

Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Bergbau und Kultur
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: „Siebte Sohle 
Sommernachtstraum“ Bergbau trifft Shakes-
peare Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistr. 21
Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro
Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Joe Hartmann 
22.00 Uhr
„Joe Hartmann XXL“ Zeche, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 18,70 zzgl. VVK-
Gebühren, AK: 20 Euro 
www.zeche.net

Montag, 10. Dezember 

Glühwein-Cup 
17.00 Uhr
Glühwein-Cup des FKFC d’Artagnan  
mit und ohne Alkohol Fechten, feiern und viel 
Spaß für alle Bochumer Fechte ab 16 Jahren 
MCS-Turnhalle, Weitmarer Straße 115a

Dienstag, 11. Dezember 

Daumenkino
20.00 Uhr
„Bilder lernen laufen, indem man sie 
rumträgt“ Daumenkinographie, mit Volker 
Gerling, Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Mittwoch, 12. Dezember 

Caritas-Kontaktstelle Hl. Familie
11.00 Uhr
Sprechstunde, Rat und Tat für Hilfesuchende
Karl-Friedrich-Straße 111
Kontakt: 0151 – 53 10 62 70

Donnerstag, 13. Dezember 

Gesprächskreis
15.00 Uhr
Gesprächskreis des DRK für sorgende Ange-
hörige, Freunde oder Nachbarn Gemeinzen-
trum Liebfrauen, Hattinger Straße 814
Anmeldung: 9445-140
j.kellermann@drk-bochum.de oder a. wisch-
newski@drk-bochum.de

Weihnachtsfeier
15.00 Uhr
Weihnachtsfeier DRK-Alzheimerhilfe
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Gäste willkommen, Anmeldung erforderlich: 
0234 - 9445-117
m.struensee@drk-bochum.de

Schauspiel 
20.00 Uhr
„Heilig Abend. Ein Stück für zwei Schauspieler 
und eine Uhr“ Schauspiel, Ensemble Wun-
derübung, Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro

Freitag, 14. Dezember 

Advent-Frühstück
10.00 Uhr
Adventliches Frühstück, Kolping Eppendorf
Heinrich-Peters-Haus, Holzstraße 16
Infos: 02327 – 728 28

Party ab 40
20.00 Uhr
„Ü 40 Generationen-Party“ Zeche, Prinz-
Regent-Straße 50-60, Eintritt Konzert: 12 Euro
Eintritt Disco (ab 23.45 Uhr): 6 Euro
www.zeche.net
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WEIHNACHTSMARKT

www.raetselschmiede.de
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Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Reinigung?

Wir reinigen Ihre Plissees,
Innen-und Außenjalousien,
Lamellen und Gardinen!

Tel. (02 34) 50 23 23 
www.hartenberg.de

Prinz-Regent-Straße 68a • 44795 Bochum
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Die nächste Ausgabe                        erscheint am 28. Dezember

TERMINE
Samstag, 15. Dezember 

Bergbau und Kultur
20.00 Uhr
Die Unwilligen präsentieren: „Siebte Sohle 
Sommernachtstraum“  Bergbau trifft Shakes-
peare Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistr. 21
Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro
Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Sonntag, 16. Dezember  

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21, Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro
Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Musik im Advent
17.00 Uhr
Singen und Musizieren im Advent 
mit Eppendorf Blech, Flötenkreis und Kirchen-
chor Ev. Kirche, In der Rohde 8

Schauspiel 
18.00 Uhr
„Heilig Abend. Ein Stück für zwei Schauspieler 
und eine Uhr“ Schauspiel, Ensemble Wunder-
übung, Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Stra-
ße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro

Wolf Maahn
20.00 Uhr
„Wolf Maahn“, Singer & Songwriter
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 26,40 Euro zzgl. VVK-Gebühren
www.zeche.net

Dienstag, 18. Dezember 

Schauspiel
20.00 Uhr
„Die Frau, die gegen Türen rannte“  Schau-
spiel, Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Stra-
ße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Mittwoch, 19. Dezember

TROTZDEMenz
15.00 Uhr
TOTZDEMenz Selbsthilfegruppe 
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Anmeldung: 0234 - 9445-117
b.marx@drk-bochum.de

Bezirksvertretung
15.30 Uhr
Bezirksvertretung Südwest

Öffentliche Sitzung Amtshaus Weitmar, 
Hattinger Straße 389

Tango und Wein
19.00 Uhr
„tango e vino“ Tangoabend im Thealozzi
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt frei
Anmeldungen erbeten:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de 

Donnerstag, 20. Dezember 

Schauspiel
20.00 Uhr
„Kassandra“ Schauspiel, Jugendclub PRo-
geniTur  Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-

Straße 50-60, Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Freitag, 21. Dezember 

Kinder-Theater 
16.00 Uhr
Interaktiver Kinder-Nachmittag
Thema: „Es weihnachtet sehr“
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: Kinder 3 Euro /Erw. 5 Euro frei
Anmeldungen:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„BOSS-Time– a Tribute to Bruce Springs-
teen“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16,50 Euro zzgl. VVK-Gebühren
AK: 20 Euro
www.zeche.net

Ü 30-Party
22.00 Uhr
„Ü 30-Generation-Party “
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro inkl. Prosecco
www.zeche.net

Samstag, 22. Dezember

Theater für Kinder
16.00 Uhr
„Lindbergh: Die abenteuerliche Geschichte 
einer fliegenden Maus“
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60, Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

XMAS-Party 
22.00 Uhr
„XMAS-Party “
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 5 Euro inkl. Prosecco
www.zeche.net

Sonntag, 23. Dezember

Theater für Kinder
16.00 Uhr
„Lindbergh: Die abenteuerliche Geschich-
te einer fliegenden Maus“ Junge Bühne 
Bochum, Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60, Eintritt: 10 Euro / erm. 5 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Extrabreit
20.00 Uhr
„Extrabreit“ NDW-Pioniere Zeche, Prinz-
Regent-Straße 50-60, Eintritt: 25,30 Euro 
zzgl. VVK-Gebühren, www.zeche.net

Mittwoch, 26. Dezember

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21, Eintritt: 8 Euro / erm. 5 
Euro, Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Donnerstag, 27. Dezember

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21, Eintritt: 8 Euro / erm. 5 
Euro, Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Freitag, 28. Dezember

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren: „Hänsel und 
Gretel“ Bühnen-Sitcom Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21, Eintritt: 8 Euro / erm. 5 
Euro, Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Abend ohne Lieder
20.00 Uhr
„Unliederabend – ein Abend ohne Lieder“ 
Wortmaschine trifft Klaviereisen
PRT, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16 Euro / erm. 8 Euro
Tickets: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Still counting – a Tribute to Volbeat“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 16,50 Euro zzgl. VVK-Gebühren
www.zeche.net

90er Party
22.00 Uhr
90er Party, Der Sound eines Jahrzehnts
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro
www.zeche.net

Samstag, 29. Dezember

Kinder-Theater
16.00 Uhr
Thealozzis Kinder präsentieren:‘„Hänsel 
und Gretel“ 
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: 8 Euro / erm. 5 Euro
Tickets:  0234 – 175 90
www.thealozzi.de
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Bianca Kostrzewa
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Keine Gewähr für unaufgefordert 
zugesandte Manuskripte, Fotos, 
Anzeigen oder Entwürfe. Konzepte 
und redaktionelle Beiträge sind 
Eigentum von MiKa Kommunikation 
GmbH und dürfen ohne Genehmi-
gung nicht weiterverwendet werden.
Abdruck, Vervielfältigung und 
weitere Verwendung bedürfen der 
ausdrücklichen Zustimmung der 
MiKa Kommunikation GmbH.
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Terminänderungen für das Jahr 2019
Verschiebungen der Leerungstermine für die Restmüll-, Bio-, Papier-,
und die kombinierte Wertstofftonne / den kombinierten Wertstoffsack.

Leerungstermine können Sie sich anzeigen lassen und ausdrucken über die USB-Homepage (www.usb-bochum.de). 
In diesem Leerungsplan sind alle Terminänderungen automatisch berücksichtigt.

Mehr Informationen unter 0800 3336288 // Sie � nden uns auf www.usb-bochum.de

Dynamisch. 
Wenn die Feiertage vor der Tür stehen, müssen
wir einige Abholtermine jonglieren – natürlich
informieren wir Sie vorher.

01.01.19 – Neujahr
Von  Dienstag      01.01.19     auf          Mittwoch 02.01.19 
Von  Mittwoch   02.01.19     auf Donnerstag 03.01.19
Von    Donnerstag  03.01.19     auf          Freitag 04.01.19
Von  Freitag   04.01.19     auf          Samstag 05.01.19

19.04.19 – Karfreitag
Von    Montag        15.04.19     auf          Samstag 13.04.19
Von  Dienstag   16.04.19     auf          Montag 15.04.19
Von  Mittwoch   17.04.19     auf          Dienstag 16.04.19
Von  Donnerstag  18.04.19     auf          Mittwoch 17.04.19
Von  Freitag   19.04.19     auf          Donnerstag 18.04.19

22.04.19 – Ostermontag
Von  Montag   22.04.19     auf Dienstag 23.04.19
Von  Dienstag   23.04.19     auf Mittwoch 24.04.19
Von  Mittwoch   24.04.19     auf Donnerstag 25.04.19
Von  Donnerstag  25.04.19     auf Freitag 26.04.19
Von  Freitag   26.04.19     auf Samstag 27.04.19

01.05.19 – Tag der Arbeit
Von  Mittwoch   01.05.19     auf Donnerstag 02.05.19
Von  Donnerstag  02.05.19     auf Freitag 03.05.19
Von  Freitag   03.05.19     auf Samstag 04.05.19

30.05.19 – Christi Himmelfahrt
Von   Donnerstag  30.05.19     auf          Freitag          31.05.19
Von   Freitag       31.05.19    auf         Samstag       01.06.19

10.06.19 – Pfi ngstmontag
Von Montag 10.06.19    auf          Dienstag     11.06.19
Von Dienstag 11.06.19    auf          Mittwoch   12.06.19
Von Mittwoch 12.06.19    auf          Donnerstag 13.06.19
Von Donnerstag 13.06.19    auf          Freitag         14.06.19
Von Freitag 14.06.19    auf          Samstag   15.06.19

20.06.19 – Fronleichnam
Von Donnerstag 20.06.19    auf          Freitag   21.06.19
Von Freitag 21.06.19    auf          Samstag   22.06.19

03.10.19 – Tag der Deutschen Einheit
Von Donnerstag 03.10.19    auf          Freitag         04.10.19
Von Freitag 04.10.19    auf          Samstag   05.10.19

01.11.19 – Allerheiligen
Von Freitag 01.11.19    auf          Samstag   02.11.19

25.12.19 – 1. Weihnachtsfeiertag
Von Montag 23.12.19    auf          Samstag   21.12.19
Von Dienstag 24.12.19    auf          Montag   23.12.19
Von Mittwoch 25.12.19    auf          Dienstag   24.12.19

26.12.19 – 2. Weihnachtsfeiertag
Von Donnerstag 26.12.19    auf          Freitag   27.12.19
Von Freitag 27.12.19    auf          Samstag   28.12.19

01.01.2020 – Neujahr
Von Mittwoch 01.01.20    auf          Donnerstag 02.01.20
Von Donnerstag 02.01.20    auf          Freitag   03.01.20
Von Freitag 03.01.20    auf          Samstag   04.01.20
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